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25. Jahrgang 


Einzelpreis 10 Rpf,, sonntags 15 Rpf. Monatlicher Bezugspreis 2,50 RM. (einschl, 40 Арі, Trägeılohn) frei Haus, 
bei Abholung 2,15 RM., auswärts 2,50 RM, (einschl. 50 Rpf. Vertriebsrobatt), bei Postbezug 2,92 RM. einschl, 


42 Rpf. Postgebühr und 21 Арі. Zeitungsgel 


ühren bzw. die entspr, Beförderungskosten bei Postzeitungsgut 


oder Bohnhofzeitungsveisond. Anzeigengrundpreis 15 Врі. für die 12gespoltene, 22 mm breite mm-Zeile, 


Donnerstag, 12. Februar 1942 


Nr. 43 


Die Soldaten des Tenno im Besitz der stärksten Inselfestung der Welt 


Riesiger Jubel in. Tokio 


i Tokio, 11. Februar 
в das Kaiserliche Hauptquartier um die 
Mittagsstunde des heutigen Tages die Erobe- 
Al arker feindlicher Stellungen und den 
ееп Weiterstoß auf Singapur bekanntgab, 
2м and in Tokio kein Zweifel mehr darüber, 
daß Singapur noch am gleichen Tage fallen 
реге, Obwohl im Hinblick auf den heutigen 
'elertag keine Abendblätter vorgesehen wa- 
ten, kam die gesamte japanische Presse bis In 
ie späten Abendstunden ständig mit Extra- 
lättern über die letzten Frontberichte vom 
sensationellen Endkampf um die britische Fe- 
tsung heraus, 

Der Höhepunkt der Spannung "wurde er- 
Telcht, als der Rundfunk schließlich seine Sen- 

шдеп unterbrach und der Sprecher mit er- 
Tegter Stimme bekanntgab, dad die Stadt Sin- 
барит von japanischen Streitkräften besetzt 
Worden sel, Es folgte eine Minute des Schwei- 
{= zur Ehrung der Toten dieses unverglelch- 
Ichen Heldenkampfes. 

Die Nachrichten wurden im ganzen Land 
mit ungeheurem Jubel aufgenommen, Die Ver- 
канон еп, die selt Mittwoch früh anläßlich 

ет Reichsgründung stattfanden, gestalteten 
Мо dabér im ganzen Lände zu riesigen Frou» 

» und Dankeskundgebungen. Die Glocken 
БУЯ Tempel verkündeten den historischen 

'0g, In den Straflen der Hauptstadt kam os zu 
ib er neuen spontanen Demonstrationen der 

jerglücklichen Bevölkerung. Hunderttausende 
durchzogen die Stadt, die in eln einziges 

laggenmeer getaucht Ist. Häuptziele der Kund- 
Yebungen wären der Kalserpa wo. Zehn- 

usonde іп nicht enden wollende Banzal-Rufe 
Ausbrachen, und das große Nallonalhelligtum, 
Wo die Bevölkerung bis in die späte Nacht 

еп toten Helden und Alınen tleiste Dank- 
barkeit darbrachte, 


Wirklich programmäßig! 
Funkapruch unseres Cr.-Ostasien-Berlchterstattera 


Токіо, 12, Februar. 

Der Senior der japanischen Flotte, Admiral 

uetsugu, erklärte Dienstag In einem Intor- 
View Ihrem Berichterstatter, die Eroberung der 
Singapurinsel werde vielleicht „programm. 
mäßig" — so drückte sich Suetsugu scherzend 

— am 11, Februar, dem größten japani- 
schen Feiertag zum Gedenken der Reichsgrün- 
dung, im wesentlichen abgeschlossen sein. 
„Schon heute früh war ein Drittel Singapurs 
erobert." 

Nach der Beendigung des Feldzuges auf 
Malalia sel, wie Suetsugu welter ausführte, der 
entscheidende Kampf um Singapur schneller 
gekommen, als die meisten Japaner und vor 
Allem die Briten erwartet hätten. 


* 
Der 11. Februar ist іп Јарл der Reichs- 

ründungstag, einer der vier großen nationa- 

len Feiertage Japans, An diesem Tage soll 

Näch der offiziellen Chronologie vor 2602 Jah- 

ten, also im Jahre 660 v. Ztr. Jimmu Tenno 

D Erster бів. Kaiserwürde angenommen 
ер. 


Tokio, 11. Februar 1942 


Das Kaiserliche Hauptquartier gibt bekannt: 

Die kaiserlich-Japanischen Truppen, die seit heute früh 
trotz feindlichen Widerstandes ständig Fortschritte machten, 
stürmten heute morgen 8.00 Uhr japanischer Zeit die Stadt 
Singapur, wobei sie an verschiedenen Stellen die besiegten 
englischen Truppen gelangennahmen. 


Die Truppen waren nicht mehr zu halten 


Die Japaner begannen sofort mit den Aufräumungsarbeiten in Singapur, 


Tokio, 11. Februar, 


„In 52 Stunden haben unsere Truppen Sin- 
дарш erobert“, во berichtet der Vertreter der 
Agentur Domei heute abend aus der Stadt 
Singapur. „Als wir gostern von Tagah in östll- 
cher Richtung auf Bukit Timah vorstleßlen, rie- 
{еп unsere Soldaten sich gegenseltig zu, mor- 
jon müssen wir in Singapur seln, Dabel glühten 
Gesichter vor Begeisterung, und Immer 
wieder durchbrachen ale Stellung auf Stellung, 
die еһепдоп Exigländer vor sich her treibend, 
Wir marschlerten іп zwei gelrennton Kolonne: 
voraus besondere Stoßtrupps mit leichten Ал: 
griffswalfen, die sich gegenseitig an Schnellig- 
kelt zu überbieten versuchten, Als wir uns heute 
morgen um 7 Uhr den ersten Häusern Singapus 
am Westausgang näherlen, flammte nochmal 
telndlicher Widerstand auf, der jedoch sofort 
gebrochen wurde. Kurz nach 8 Uhr morgens 


wurde eine kurze Pause eingelegt, da wir bis 
zum Xußersten erschöpft waren. 


Aber schon nach wenigen Minuten Aufent- 
halt waren die Truppen nicht mehr zu halten, 
Unter begeisterten Rufen drangen sie trupp- 
weise In die Straßen Singapurs ein und be- 
gannen sofort mit Aufräumungsarbelten, unter- 
stützt von Einwohnern. Die englischen, Indi- 
schen und australischen Truppen wurden zum 
Teil entwallnet und in großen Trupps abge- 
führt. ‚Uberall erlönten Banzel-Rufe für Kaiser 
und Volk, Inzwischen. strömten neue Truppen 
nach Singapur heran, die von Malalan und 
Indern mit kleinen japanischen Flaggen be- 
grüßt wurden. Uber uns in der geringsten 
Höhe flogen unsere Flieger, mit denen wir 
begeisterte Rufe austauschten, Unsere Arbeit 
ist beendet, und wir gedenken mit Stolz an 
unser Volk zuhaus in Japan.“ 


Singapur war zuletzt eine einzige Hölle 


Die letzten Stunden vor der Eroberung durch die japanischen Truppen 


Drahtmeldung; unseres Sch.-Berichterstatters 
Lissabon, 12, Februar 


„Singapur ist die Hölle! In der Stadt selbst 
spielen sich unbeschreibliche Szenen ab, und 
man wird an den Untergang alter geschicht- 
licher Städte wie Babylon und Ninive er- 
innert”, schließt einer der letzten aus der Fe- 
stung herausgelangten Berichte eines amerl- 
kanischen Korrespondenten, dem es möglich 
war, noch in der Nacht zum Mittwoch die 
Stellungen der britischen Truppen an der 
Außeren Peripherie des engeren Stadibezirks 
von Singapur zu besuchen, „Die Luftüber- 
legenheit der Japaner ist einfach überwältl- 
сепа", heißt es In dem Bericht welter, „Welle 
auf Welle japanischer Flugteuge braust über 
die primitiven Schützengräben hinweg, in 
denen die britischen Truppen verhältnismäßig 
wehrlos kauern, während die Japaner sie mit 
Bomben und Maschinengewehrfeuer belegen. 
Die Verteidiger von Singapur haben selt Be- 
ginn des japanischen Krieges nicht einen 
Augenblick Ruhe gehabl. Die Japanischen 
Flugzeuge machen ihnen das Leben einfach 
unerträglich." 

Uber die ‚letzten Kämpfe um die, Insel- 


Weitere Kämpfe bei nachlassendem Frost 


Zwei Handelsschiffe an der englischen Ostküste von Flugzeugen versenkt 


Aus dem Führerhauptquartier, 11. Februar 
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
annt: 

21е Kämpfe іт Osten nehmen bel nach- 
endem Frost ihren Fortgang. 

“An der Donez-Front verlor der Gegner selt 
dem 18, Januar allein im Abschnitt eines deut- 
hen Armeekorps: 1039 Gefangene, über 7500 

ote, 8 Panzer, 19. Geschütze, 164 Maschinen- 

ehre und Granatwerfer sowie zahlreiches 
"Оле Kriegsmaterlal. 
AAD eigenen Angrlifserfolgen im südlichen 
ЗА der Ostiront hatte ein rumänlscher 

!verband hervorragenden Antell. 

х. Мог Leningrad brachen erneute Ausbruchs- 

deuche des Feindes im Abwehrleuer der 
schen Einschließungsfront zusammen. 

ten or der englischen Südwestküste versenk- 

illugzeuge in der vergangenen Nacht 

wich Bombenworf zwei Handelsschiffe mit zu- 

men 7000 BRT. Ein dritter großer Frachter 


wurde wahrscheinlich vernichtet, еіп welteres 
Schiff beschädigt, Andere Kampfilugzeuge, die 
zu bewafineter Aufklärung eingesetzt wären, 
erzielten im Tiefangriff „Bombenvolltreifer 
schweren Kallbers, іп einem großen Industrie- 
werk an der Ostküste Schottlands. 

In Nordafrika wurden stärkere Aufklärungs- 
kräfte des Eeindes zurückgeworlen. Sturz- 
kampf- und Zerstärungsflugzeuge fügten dem 
Feind erhebliche Verluste an rollendem Ma- 
terial zu. Nordosiwärts Tobruk zeigte ein 
leichter britischer Kreuzer nach Bombenangriff 
durch ein deutsches Flugzeug Schlagseite. 

Ein kleiner Verband britischer Bomber дт! 
in der vergangenen Nacht Wohnviertel Im 
nordwestdeulschen Küstengebiet an. 

Ве! den Abwehrkämpfen der letzten Tage 
zeichnete sich der Feldwebel Schmidt, 
Zugiührer in der 1. Kompanie des Infanterle- 
Regiments 119, durch persönliche Tapferkeit 
besonders aus 


festung Singapur erreichen uns noch folgende 
Berichte unserer Auslandskorrespondenten; 

Am Dienstagabend meldete der militärische 
Korrespondent der Exchange-Agentur aus Sin- 
сарш: „In den Vororten von Singapur ist das 
Maschinengewehrfeuer zu hören. Die Kämpfe 
entwickeln sich in unmittelbarer Nähe der 
Stadt, Auf der Nordseite stehen allo Benzin- 
tanks in Flammen, Ein dichter, schwarzer 
Qualın steigt von den zahlreichen Bränden auf 
und lagert sich, vom Winde getrieben, über 
das Gebiet der ganzen Insel, Die Empire- 
truppen suchen die Methode der verbrannten 
Erde anzuwenden. Die Explosionen werden 
immer zahlreicher. Die englischen, australi- 
schen, indischen und chinesischen Truppen 
werden durch den dichten Rauch sehr be- 
lästigt, Sie sehen sich den immer erneuten 
Angriffen der. Japaner gegenüber, deren Zahl 
auf 125000 Mann geschätzt wird.” 

Die letzten noch amtierenden Behörden in 
Singapur hatten am Dienstag in aller Eile die 
Stadt vorlassen, Das amerikanische General- 
Konsulat wurde am Dienstagmilttag geschlos- 
sen: Das ganze Konsulafspersonal wurde eva- 
кшем, und die Schweizer übernahmen die 
Vortrefüng der amerikänlschen Interessen, 
Seit’ Dienstag mittag lautelen auch Ше engli- 
schen und'amerikanischen Nachrichten-aus der 
Festuhg Immer /holfnungsloset. Am‘ Nachmit- 
tag erließ ‚der Gouvernenr, Sir Shenton Tho- 
mas, eine Botschaft, die ‘Im krassen Gegensatz 
zu selnen bombastischen Erklärungen іп der 
vergangenen Woche stand und auf das 
Schlimmste vorbereitete, Sie schloß: „Wir 
stehen alle in Gottes Hand und wollen Ihn 
bitten, unseren Mut zu stärken für die schwe- 
ren Prüfungen, die uns bevorstehen." 


Gefahr der Einschließung für USA. 

Drahtmeldung unseres Kr.Berichteralatters 

Bern, 12, Fobruar 

In Erklärungen, die Präsident Roosevelt 
auf einer Pressekonferenz abgab, unterstrich 
er die Gelahr „elner Einschließung der Ver- 
einigten Staaten.” Nach einem Bericht der Uni- 
ted Prol) führte Roosevelt aus, das amerikani- 
sche Volk erwache nach und nach aus seiner 
selbstgefälligen Unbesorgthelt über den Aus- 
gang des Krieges. Durch die Strategie der 
Achsenmächte, deren unmittelbares Ziel es sel, 
den Widerstand der Alliierten an allen Fronten 
zu brechen, würden die Vereinigten Staaten 
und alle mit ihnen verbiindeten Nationen vor 
eine große Gefahr gestellt, 


(eborstenes Bollwerk 


Von Dr. Kurt Pleilller 


„Wenn Singapur fällt, dann verlieren wir 
den Krieg”, schrieb der englische Rundfunk- 
kommentator Cyrill Falls vor Beginn des Ost- 
asienkrieges In der „London Ilustrated News", 
Derselbe Engländer erklärte seinen Landsleuten 
offen, daß mit dem Fall Singapurs Australien, 
Neuseeland und In- 
dien In „tödliche Go- 
fahr" geraten würden. 
In der Tat hat Eng- 
land In Singapur von 
vornherein den 
Schlüssel zu 
Schatzkammer Indien 
geschen, Der engli- 
sche Feldmarschall 
Lord Roberts, der 
das schicksalschwere 
Wort sprach „die 
Weltgeschichte werde 
sich aines Tages bei 
Singapur епзсһеј- 
den“, ging von der 
echt englischen Vor- 
aussetzung aus, daß 

ingland den Schlüssel 
zu Indien in seinar 
Hand behalten werde. 
ee Te Тат Tag, an dem das 
+ r Sonnénbannor Japans 
(Prhotimann,  Zander-M,, К.) über der Festung Sin- 
gapur aufgezogen wird, verkehrt die englische 
Geschichtsauffassung Їп das “Gegenteil, Der 
Schlüssel zu Indien, das durch den japanischen 
Einmarsch {п Burma ohnehin bedroht war, Ist 
nun auch offiziell in japanische Hände gelangt, 
Singapur, das nach Wunsch und Willen der Bri- 
ten „Englands gepanzerte Faust im Fernen 
Osten” sein sollte, ist nun eine gepanzerte 
Faust Japans gegen die britischen Besitzungen 
gegen Australien 


seiner 


‚Generalleutnant Yaman 
Г 


auf Niederländisch-Indien, 
und Neuseeland geworden, Die Pistole, mit der 
die Briten von der Stadt des Löwen aus Japan 
übschleßen wollten, werden die Japaner jetst 
als gefährliches Werkzeug zur Bedrohung des 


britischen Empires verwenden, Der Ausbau 


еее елеелеее ене енерре неттен 
Heute Staatsakt für Dr. Todt 


Berlin, 11, Februar 


Die sterbliche Hülle von Reichaminister Dr. 
Todt traf am Mittwoch in der Reichshaupt- 
stadt ein und wurde unter starker Anteilnahme 
nach der Neuen Reichskanziel übergeführt, wo 
am Donnerstag аш Befchl dos Führers der 
Staatsakt stattlindet, 

Aus Anlaß) des Staatsbdgräbnisses, setzen 
am Donnerstag alle Parteldienststellen, Behör- 
den und Rüstungsbetriebe im Reichsgeblel von 
Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang Trauer- 
beflaggung.“ 


des 1819 von Sir Stamford Raffles für Eng- 
land erworbenen, Seoräubernestes zur größten 
und stärksten Festung без, Empftek hat: das 
Riesenkapital, das in die Befestigungsanlagen 
gesteckt worden ist, nicht gelohnt, „Singha- 
pura", Stadt des Löwen, wurde das malalische 
Dorf von den Briten. In Anlehnung, апу den 
Sanskrit genannt., Aber der Löwe ‘schaute zu 
einseitig aufs M der, Und übersah, was, hinter 
seinem. Rücken, vorging, "Mit Raffles überlie- 
ferten die Engländer von Generation zu Gene- 
ration die einseitige Ansicht, daß es genüge, 
wenn England sämtliche Schiffe fremder Natio- 
nalität unter seiner Flagge passieren ‚lassen 
könne und daß die Landherschaft von selbst 
dem in den Schoß fallen müsse, der die See- 
herrschaft besitze, 

Besaß England tatsächlich die Seeherr- 
schaft in Singapur? Die Frage war in dem 
Augenblick zuungunsten Englands entschieden, 
als es Japan bei Beginn seines Kampfes ge- 
lang, die größten britischen Schlachtschiffe 
„Prince of Wales" und „Repulse" in der Bann- 
meile von Singapur auf den Grund der ma- 
laiischen Gewässer zu schicken. Was nützte 
es, wenn zwei Riesendocks im Kriegshafen von 
Singapur bereit waren, die größten Einheiten 
der englischen Flotte aufzunehmen, wenn diese 
Einheiten ausblieben und wenn die Japaner 
durch fortwährende Luftangriffe diese Docks 
zerstörten? Freilich, Singapur’ hatte, weil ja 
nach britischer Ansicht der Angriff gegen die 
Stadt des Löwen nur von der See her erfolgen 
konnte, seinen Kriegshafen nach der Straße 


Wir bemerken am Rande 


Die USA.-Filmhelden 


In den Vereinigten Staa- 
drücken sich vorm 


ten herrscht nach einem 
Kriegsdienst Bericht der „United Preß" 

große Empörung über das 
Verhalten der Filmschauspieler und Angestellten 
der Rllmindustrio von Hollywood, die sici 
allerlei: Vorwänden massenhalt vom Kriegsdienst zu 
drücken versuchen. Hervorragende Schauspieler, die 
Im Film gewohnheitsmäßig die größten Heldentaten 
vollbringen. und das Ideal der Heldenverehrung дег 
amerikanischen Jugend daralellen, haben elne- un- 
überwindliche Neigung, plötzlich schwere körper- 
liche Mängel an sich zu entdecken, um dem unbe- 
quemen Dienst Im Heer zu entgehen. Im Senat be- 
zeichnete Senator D. Clark diese Massenzurück- 
stellungen von Filmschausplelern und Filmange- 
stellten als einen ölfentlichen Skandal. In Holly- 
wood haben die Anklagen des Senators selbalvar- 
tändlich außerordentlich peinlich berührt, und die 
Filmindustrie hat sich zu einem Protest entschlossen, 
In dem sie daray! hinweist, eine große Anzahl von 
Ѕсһацаріеіега und Angestellten hälten sich dem 
Zufischutz zur Verlägung gestellt, um uuch einen 
persönlichen Beltrag zur Gewinnung des Krieges zu 
leisten. Der von Ellinor Roosevelt in Kalllornien 
aulgezogene zivile Lulfschulz erweist sich Immer 
mehr als das Dorado der Drückeberger von Holly- 
wood, die zwar mit vielen Filmen maßgehenden An- 
teil an der Heize gegen Deutschland nahmen, aber 
Jetzt ‚leider andere die" Folgen dieser Helze aus- 


baden lassen möchten, lz. 


von Johur im Norden zu verlagert. Die Briten 
hatten ihren 25 qkm großen Land- und Wösser- 
!lughafen mit allerschwersten Küstenbatterien 
gespickt: Sie hatten alle Zufahrtswege nach 
Singapur mit Minensperren blockiert, aber der 
Feind kam nicht von der See, sondern vom 
Lande her, Was nützte es, wenn die britischen 
Waffen auf dem Hügel von Gelstar die schwe- 
ten Geschütze der starken Forts drohend ge- 
gen das Meer richteten, wenn die Japaner vom 
Festlande, von Јоћиг aus zum Frontalangriff 
gegen Singapur antraten und den Endkampf 
gegen Singapur mit einer Landung an der 
Westküste der Insel begannen? In dem 
allzu meerbezogenen Denken der Briten, das 
den Feind vom Wasser und nicht vom Lande 
her erwartete, liegt überhaupt die Haupt- 
ursache für die Bezwingung des für un- 
einnehmbar gehältenen Bollwerks am Ein- 
gang zum Südchinesischen Meer, Die Philip- 
pinen sollten die Sperre der USA. gegen das 
Vordringen der Japaner in den südpazifischen 
Raum darstellen, Die Japaner durchbrachen 
diese Sperre und sprangen nach Borneo und 
Colebes. Singapur sollte den Japanern am Eln- 
gang von Indien ein Halt gebieten, Die Ja- 
рапег verzichteten darauf, den Weg nach In- 
dien über Singapur zu nehmen und sicherten 
sich durch ihre Bündnisse mit Thailand und 
Indochina einen viel besseren Weg. Weiter 
stießen sie, unter genauer Beachtung der geo- 
grafischen Bedingungen Malayas, durch leicht 
passierbare Täler уаш Norden her auf Singa- 
pur vor, Eine Festung, die schon durch die 
Einnahme der mälalischen Halbinsel Ihres Cha- 
rakters als Angriffsbasis beraubt war, wurde 
nun vollends in die Verteidigung gedrängt. 

England und Amerika konnten an die- 
ser Umkehrung des strategischen 
Zweckes nichts ändern, weil ihnen die 
einzige Waffe, die Singapur noch hätte ak- 
tionsfähig machen können, eine umfangreiche 
Flotte, fehlte, Die angelsächsische Flotte war 
zerstreut über die ganze Welt, Sie mußte Eng- 
land schützen, im Mittelmeer kreuzen oder im 
Atlantik kostbare Geleitzüge sichern, Außer- 
dem konnte sie nach dam Verlust ihrer stärk- 
sten Einheiten nicht mehr zum Angriff über- 
gehen. Das aber war das Geheimnis der Unbe- 
siegbarkeit von Singapur; eino von hier aus 
operlerende starke Flotte, die in die Gewässer 
des Pazifik nach jeder Richtung vorstoßen und 
jedem Eindringling den Zugang zum Indischen 
Ozean, den England überheblich „seinen“ Ozean 
nannte, verwehren konnte, Japan hat die bri- 
tisch-amerikanische Flotte, die die Hüterin des 
gesamten Landraumes von Burma über Malaya 
bis Australien sein sollte, gar nicht erst zum 
Schuß kommen lassen, sondern sie in die Zange 
genommen, еһе sie sich zu entfalten ver- 
mochte, Auch іп Ostasien siegte die revo- 
lutionäre Strategie eines jungen Vol- 
kes’über die im Dogma erstarrten Kriegsregeln 
der Mächte der Behatrung. Auch hier zeigte 
es sich, daß der Krieg іп Ostasien nicht unab- 
hängig von dem europäischen Krieg betrachtet 
werden kann, Was die dautschen Torpedo- 
rohre im Atlantik nicht erfassen können, das 
fällt im Pazifik den Torpedos und Bomben un- 
serer Japanischen Verbündeten zum Opfer, 
Wenn Japan die britische Strategle im Falle 
Singapur über den Haufen warf, wenn es ohne 
Rücksicht auf die Aufgäbe Singapurs bereits 
vorher alle wichtigen Küstenstellungen im 
ostaslatisch-australischen Raum besetzte, wenn 
es, statt sich mit seiner Flotte den englischen 
Geschützen auszusetzen, vom Norden her an- 
marschierte und vom Festlande aus die Rohre 
seiner Kanonen gegen die militärischen Anla- 
gen an der Nordseite der Insel von Singapur 
tichtete, dann war das elne Frucht der Revolu- 
tlon, die sich {п den Völkern von Deutschland, 
Italien, und Japan vollzogen hat. 
als Kanonen, Minensperren und Waffenarsenale 
ist der Geist, der Führung und Truppe be- 
seelt, ist die stärkere Härte und die bessere 
Kampfmoral, Gegen diese revolutionären Kräfte 
war das Weltbollwerk Singapur nicht gefeit. 
~ Mit dem Fall Singapurs ist der Kampf um 
Australien, Neuseeland und Indien 
in das entscheidende Stadium getreten. Von 
Singapur nach Port Darwin aing die große Ver- 
teldigungslinfe des Empires, die die Dominien 
Australien und Neuseeland gegen das ostasla- 
tische Bevölkerungsmasslv abschließen sollte, 
Wird Australien jetzt, nachdem der 
Brückenkopf gefallen ist, dem Bevölkerungs- 
überdruck standhalten können, den die ge- 
ballte militärische Kraft Japan gegen diesen 
Kontinent trägt? Wird Indien noch lange ein 
foster Posten im, britischen Empire bleiben 
können, nachdem Japan den Schlüssel nach 
Indien, Singapur, In seine Gewalt gebracht hat? 
Wer vom Bestand des Empires spricht, der 
meint die Sicherheit Indiens, Mit dem Fall 
Singapurs und mit dem Vormarsch der Ja- 
paner durch Burma ist die Sicherheit Indiens 
zum ersten Mal іп der Geschichte dés briti- 
schen Weltreiches rschüttert worden. 


Wichtiger » 


Großbritannien verlor mit Singapur ein Kronjuwel _ 


Die strategischen Folgen des Falles der Inselfestung sind noch gar nicht abzusehen ! 


A Berlin, 12, Februar 

Zug üm. Zug rächt sich Churchills verbre- 
cherlscher Krieg am eigenen britischen Impe- 
rium, Nach der Kette der „strategischen Rück- 
züge“ und: Niederlagen auf dem: europäischen 
Kontinent, nach den Mißerfolgen auf dem nord- 
afrikanischen Krlegsschauplatz und der fort- 
schreitenden Dezimierung der. britischen 
Kriegs- und Handelsflotte erntet England nun 
auch in Ostasien, was Churchill gesät hat, 
Singapur, das Kronjuwel des britischen Empl- 
res, befindet sich in japanischer Hand, Nach 
einem beispiellosen Siegessturm der japani- 
schen Truppen auf der malalischen Halbinsel 
und der erfolgreichen Landung japanischer 
Kontingente auf der Festungsinsel Singapur 
am vergangenen Sonntag entfaltet sich nun 
das Sonnenbanner am Gedenktag der japani- 
schen Reichsgründung über der eroberten Stadt 
Singapur, Die Japaner haben einen ihrer glän- 
zendsten Siege seit Beginn ihres Befreiungs- 


kampfes erfochten. Um so schwärzer ist der 
Тас, den das einst so stolze und slegesbewußte 
England heute erleben muß, 


Noch’am Wochenbeginn war in London аш 
das Bestimmteste erklärt worden, die Schlacht 
werde „lang und hart werden. Vielleicht könne 
aus Singapur doch noch ein ‚neues Tobruk' 
gemacht werden“. Im „Dally Expreß" hieß es: 
„Der Todeskampf Singapurs erweckt im eng- 
lischen Volk dumpfe Wut und Empörung, Jetzt 
kommt die Schlacht um das Empire, In 
dumpfer Ahnung des Kommenden sprach die 
„Times“ von einem katastrophalen Schlag für 
den demokratischen Block, falls Singapur fal- 
len würde, und das Sprachrohr Roosevelts, die 
„Washington Post", stellte tiefbekümmert fest, 
daß das, was sich auf Singapur abspiele, wäh- 
rend einer längeren Perlode für den Krieg im 
Südwestpaziiik entscheidend sein werde, 
Tatsächlich ist der Fall Singapure in sei- 
nen gesamtstrategischen Auswirkungen auf 


AmerikanischeKriegsschiffeinNeuseeland 


Zugleich erleichterten die Yankees die Briten um ihren Südseebesitz 
х 


Drahlmeldung uns 


Lissabon, 12, Februar 

Die amerikanische Presse veröffentlicht die 
ersten ausführlichen Berichte über die Ankunft 
amerikanischer Kriegsschiffe in Neuseeland. 
Die Freigabe dieser Berichte gerade im gegen- 
wärtigen Augenblick soll offensichtlich die 
infolge der Ereignisse von Singapur stark ab- 
gesunkene Stimmung wieder etwas heben, Es 
handelt sich, wie aus einem Kabel des Bosto- 
ner „Christian Science Monitor" hervorgeht, 
um die gleichen Kriegsschiffeinhelten, die vor 
einigen Tagen den ergebnislosen Angriff auf 
die japanischen Marschall-Inseln versuchten. 
Sie stehen unter dem Befehl von Admiral 
Leahy und setzen sich offensichtlich aus 
leichteren Einheiten von nicht allzu großer 
Zahl zusammen, Im Hafen von Wellington auf 
Neuseeland liegt beispielsweise nur ein Zer- 
störer. Die Kriegsschiffe setzten an verschie- 
denen Plätzen des großen Inselschleiers, der 
von Hawaii bis zur Nordspitze Neuseelands 
hinzieht, Truppen ап Land, also vor allem auf 
Howland und Waäker-Island, den Tongah-In- 
веш und Eilis-Island, Da sich Tokelau und 
Samoa sowieso in amerikanischem Besitz be- 
finden, haben die Amerikaner den Briten bei 


` dieser Operation also fast den gesamten Süd- 


seebesitz des Empires abgenommen, Es wirkt 
fast belustigend, wenn diese Besetzung von 


‚Sch.-Berichteratatt. 


еіп paar kleinen Inseln und Korallenriffen von 
der amerikanischen Presse als: große Helden- 
tat herausgestellt und als ein amerikanischer 
Sieg von” entscheidender Bedeutung gefeiert 
wird, durch den die entscheidende Schlacht 
zum Zugang zum Fernen Pazifik gewonnen sel. 
Was tut man nicht alles, um die welthistori- 
sche Bedeutung der Niederlage von Singapur 
zu vertuschen? 


Spionen-Psychose in Australien · 
Sonderdienstder L % 
Valdivia, 11. Februar » 


Aus Canberra und Sydney wird hier Ье- 
richtet, daß ganz Australien von einer Spionen- 
Psychose ergriffen ist, die sich besonders іп 
den Städten ausbreitet, Nachdem Ministerprä- 
sident Curtin die ‚Leitung der Nachforschungen 
nach Spionen persönlich in die Hand genommen 
hat, wittert man überall spionierende Japaner, 
auf die regelrechte Jagden angesetzt werden. 
Das Fortschreiten der japanischen Aktionen ım 
niederländisch-indischen Inselgebiet steigert die 
Unruhe Australiens, daß es binnen kurzem 
selbst Kriegsschauplatz werden könnte. Aus 
dieser Unruhe erklärt sich die sensationelle 
Splonen-Psychose, 


Roosevelt befahl, und Churchill gehorchte 


- Die Ernennung Beaverbrooks 


Drahtmeldung unse 


Stockholm, 12, Februar 

Nach der zusammenfassenden Darstellung, 
die Chürchill im Unterhaus von den viel um- 
strittenen Kompetenzen des neugeschaffenen 
Produktionsministerlums gab, ergibt sich fol- 
gendes: Beaverbrook, der welter Kabi- 
nettsmitglied bleibt, wird eine Stellung е. 
ten, die ungefäht дег des neuen amerikanl 
schen Produktionschefs Donald Nelson ent- 
spricht, mit dem er weitgehend zusammenarbei- 
ten muß. Die bereits bestehenden britischen 
Lieferungsministerien, also vor allem die Mini- 
sterien für die Krlegslieferungen und die 
Krfegstransporte, werden, obwohl sie ihre Mi- 
nister behalten, seiner Oberaufsicht unterstellt, 
wobei er besonders ihre Arbeitsgeblete zu 
kontrollieren hat, Seine Tätigkeit schließt auch 
die Kontrolle über die Durchführung des 
Schiffsbauprogramms ein, während die Aus- 
arbeitung des Programms selbst ihm entzogen 


nfolgte auf Anordnung Roosevelts 


Ma.-Berichlerataltera 


ist, Beaverbrook hat ferner gewisse Funktionen, 
die sonst dem Handelsministerium und dem Mi- 
nisterlum für) die Öffentlichen Arbeiten zuste- 
hen, übernommen, sowelt sie Fragen der Pro- 
duktion- und der Verteilung betreffen, Die ent- 
scheidende Beschränkung seiner Befugnisse, 
die den Hauptanlaß der Kritik liefert, liegt, wie 
bereits bekannt, in der Unabhängigkeit des Ar- 
beitsministeriums, das den Arbeitseinsatz be- 
stimmt, die sich Bevin aus persönlichen 
Gründen hicht hat nehmen. lassen, Chur- 
chill führte als besonderen Grund dar 
zur Ernennung Beaverbrooks geführt habe, 
aus, daB er Roosevelts Vertrauen genieße, 
Obwohl seit Beginn des Krieges nicht wenig 
Symptome RT die über den Grad der 
zunehmenden Abhängigkeit Großbritanniens 
уоп den Vereinigfen Staaten Aufschluß geben, 
ist kaum etwas dafür bezeichnender als diese 
Bemerkung Churchilla, 


Spaniens Recht in gröbster Weise verletzt 


Scharfe spanische Erklärung an Englands Adresse zur Tanger-Affäre 
Drahtmeldung unseres Di.-Berichterstatlers 


Madrid, 12. Februar, 


Die gesamte spanische Presse veröffentlicht 
am Dienstagabend eine offizielle Mitteilung 
des Außenministeriums über die Explosion des 
englischen Kuriergepäcks in Tanger, Darin 
wurden in knapper Form die Vorgänge aus- 
einandergesatzt, die den Tod von elf Personen 
herbeiführten und 30 Verwundete im Gefolge 
hatten, Wie eine Ergänzung dazu erscheint der 
gestrige Leitartikel des offiziösen „Атга“, 
der den Titel „Unwiderlegbare Wahrheiten“ 
trägt. Der Artikel geht davon aus, daß Spa- 
nien sehr wohl zwischen einfachen Reibungen, 
die im privaten Leben wie in der Internationa- 
len Politik nur natürlich sind, und schwerwie- 
genden Ereignissen, die von niemanden still- 
schweigend hingenommen werden dürfen, zu 
unterscheiden weiß, Die Explosion von Tanger, 
die mit Recht in der ganzen Welt stärkstes 
Echo gefunden hat, gehört zu den letzteren, 
Sie stelle eine schwere Verletzung der einfach- 
sten und gerechtesten spanischen Souveräni- 
tätsansprüche dar. Jedermann wisse, wer hin- 
ter dieser so „trüben Geschichte" steht. „Wie- 
дег explodieren, wie vor nicht allzulanger Ver- 
gangenheit auf dem Balkan, die Koffer und das 
Kuriergepäck der Briten und verbreiten Tod 
und Verderben um sich. Allzu deutlich wird 
England als Attentäter erkannt.“ 


Die Empörung, die „nichts mit dem Uber- 
temperament der falangistischen Sprache” zu 
tun hat, ist um so größer, als gerade England 
im Laufe dieses Krieges sich schon so oft bei 
den Spaniern dafür zu bedanken hatte, daß sie 
englische Schiffbrüchige aufgelesen und ge- 
rettet haben: Die Engländer haben es auch an 
herzlich gehaltenen Dankesnoten nicht fehlen 


lassen, „aber”; so fährt der Leitartikler mit 
Bitterkeit fort, „dieser Dank scheint nur dazu 
bestimmt zu sein, in den politischen Akten zu 
stehen; denn wenn es gilt, ihn zu ‚beweisen, 


ünd nicht einmal Heldenmut, sondern einfach ` 


würdige Haltung zu zeigen, dann widmen sich 
die Unterzeichner во vieler Noten der nicht 
einmal tapferen Aufgabe, den Tod In ihr diplo- 
malisches Gepäck zu schmuggeln,“ Mit glei- 
cher Bitterkeit wird auch darauf hingewiesen, 
daß England jederzeit eine ritterliche Hand- 
lungsweise Spaniens іп Anspruch nimmt, daß 
aber weder der englische Rundfunk noch die 
englische Ргавве einmal davon Notiz genom- 
men haben, während sie über jeden im Schnee 
steckengebliebenen Zug sofort feindliche Kom- 
mentare verbreiteten, 

„Die Stellung Spaniens — во heißt ез in 
dem Leitartikel weiter — ist gerader denn је. 
Die Argumente für sein Recht sind unwiderleg- 
bar, Ebenso offensichtlich und unleugbar 
es, daß dieses Recht von England in gröbster 
Weise verletzt worden Ist, Zu erinnern ist nur 
an den Uberfall аш die in der Bucht von Fer- 
nando Poo vor Anker liegenden Schiffe. Wenn 
aber England in diesem Falle nicht einfach 
leugnen, #0 doch wenigstens Enislellungsmand- 
ver unternehmen konnte, so Ist das jüngste At- 
tontat in einer Stadt unseres Protektorats frei 
von allen Möglichkeiten, eine die Tatsachen 
üumblegende Darstellung zu geben. Dies ist 
um sọ weniger möglich, als die Bombenexplo- 
sion nicht der ersto Fall von Terrorismus in 
Tanger ist, da erst vor kurzem — die spanische 
Offentlichkeit erfährt damit zum erstenmal 
etwas davon — von englischen Agenten das 
Haus eines friedlichen Griechen in die Luft ge- 
sprengt worden Ist." 


K 


Drahtmeldung unserer 
Berliner Schrilüeitung 


die. ohnehin erschütterte angloamerikanisch® 
* Machtstellung gar nicht abzusehen, Mit Singa- 
pur verliert England den stärksten Flotten- 
stützpunkt des Empires, während die Japaner 


den Schlüssel zum Indischen Ozean gewinnen. _ 


Riesengroß ist heute auch іп Australleh 
und Neuseeland die Bestürzung über eine Ent- 
wicklung, die die Japaner in den Besitz einer 
neuen unschätzbaren Ausgangsstellung für ihr 
weiteres Vordringen im Indischen und Рай” 
fischen Ozean bringt; denn Japan verfügt nach 
dem Fall von Singapur nicht nùr über einen 
überragenden Stützpunkt für die Operationen 

= seiner Flotte, gleichzeitig hat es auch den 
direkten Zusammenhang innerhalb seiner rle: 
sigen Angriffsfront von Burma bis Neu-Guinea 
hergestellt. 

Es ist in diesem Zusammenhang nicht un“ 
interessant, daß auf den Tag genau vor vier 
Jahren die Einweihung der Floltenstalion von 
Singapur erfolgte, Vorangegangen war ein 
mehrtägiges Flottenmanöver „mit dem Ergeb- 
nis, daß Singapur uneindehmbar sei", Wenn 
englische Sachkenner die Auffassung damals 
keineswegs restlos teilten, so hat Ihnen jetzt 
der japanische Großerfolg Recht gegeben, 


Für umsichtige Führung 

Berlin, 11. Februar 

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des 

Eisernen Kreuzes ап; Oberstleutnant Werner 

Marcks, Oberstleutnant Karl Britzel- 

mayr; Oberstleutnant Alfred Kuzmanyı 

Hauptmann 4, R, Gerhard Florin; Oberleut- 
папі Lorenz Möller, 


Britischer Panzervorstoß gescheitert 


Rom, 11. Februar 


Der italienische Wehrmachtbericht hat fol- _ 


genden Wortlaut: 


An der Front von Ain El Gazala Spähtrupp* 
und Artillerietätigkelt. Ostwärts von Mechill 
wurde ein gegnerischer von Panzerkräften un” 
terstützter Vorstoß durch das sofortige Ein“ 
greifen unserer Panzereinheiten zum Scheitern 
gebracht, 

Wiederholte und wirksame Aktionen der 
Luftwaffe verursachten in den feindlichen rück“ 
wärtigen Verbindungen Brände und Zerstörun“ 
пеп, Drei englische Jagdflugzeuge wurden im 
EINS) abgeschossen, ein viertes von ‚der 
Flak. 


Auch gestern wurden die kriegswichtigen | 


Anlagen Malta von deutschen Flugzeugen in 
wiederholten Unternehmungen bombardiert: _ 
Deutsche ‚Flugzeuge erreichten den bereits 
уоп. unseren Torpedoflugzeugen angegriffenen 
Geleitzug und trafen mehrfach zwei große Hant 
delsschiffe und zwei der Geleitschiffe, 


Trauerfeier für Attolico. 

т Rom, 11, Рё 

* Die Trauerfelar für den verstorbenen Май! 
nischen Botschafter am Vatikan Attollco fand 
am Mittwoch unter Teilnahme führender Pør- 
sönlichkelten von Staat, Partel, Wehrmacht 
und Diplomatie in der Jasu-Kirche in Rom 
statt. An der Trauerfeier nahmen von deut- 
scher Seite der deutsche Botschafter am ОШИ” 
nal vou Mackensen, der deutsche Botschafter 
beim Vatikan, von Bergen, der Gesandte Fürst 
Bismarck, der deutsche Milltärattache, Korvet- 
tenkapitän Heintz und der 2, Luftattachd, 
Oberstleutnant von Veltheim, teil, Am Sarge 
des Verstorbenen hatten der König und Kaiser 
der Duce, der Führer, Reichsmarschall Göring: 
Reichsminister von Ribbentrop, Relchspropa“ 
gandaminister Dr, Goebbels und der Reichs- 
führer 44 Himmler Kränze niederlegen lassen, 


v Vichy, 11, Februar 
Die französische Reglerung wird, wie mat 
von zuständiger Stelle erfährt, von den USA, 
eine Entschädigung für die „Normandie" 
verlangen, 
Das ausgebrannte Riesenschift hat nich, 


nach neueren Meldungen, auf die Seite gelegt | 
Die: 


und ragt zur Hälfte aus dem Wasser, 
Schiffsmaschinen und die elektrischen Anlagen 
sind vernichtet. Sachverständige hoffen jedoch, 
das Schiff durch Auspumpen allmählich wieder 
aufrichten: zu können, 


Zug aus der Luft versorgt 
Drahtmeldung unseres Di-Berichteratalters 
Madrid, 12, Februar 


Nach einem überaus sonnigen Januar ist IN 
»der 2. Februarwoche, in ganz Spanien ein 
Temperatursturz eingetreten, der in vielen 
Gegenden starke Schneefälle im Gefolge hatte: 
Einem Zug der Strecke Cartagena—Älbacaleı 
der im Schnee steckengeblieben war, ` mute 
ein Hilfszug entgegengeschickt werden, der 
trotz zweier stärker Lokomotiven ebenfalls ein’ 
geschneit wurde, Um den unterwegs Liegen“ 
gebliebenen und den zu Hilfe geeilten Arbeitern 
die Nahrungsversorgung sicherzustellen, sin 
mehrere Flieger aufgestiegen und haben, 
bensmittel über dem Zuge abgeworfen. In у 
villa ist das Thermometer bis auf minus 3 Ста 
gesunken, so daß für die Orangenernte un 
beginnende Orangenblüte ‚schwerer Schaden 
entstanden ist, 


Der Führer hat aut Vorschlag des Stabachels dèr 
SA. der Schützenstandarle 1, Mänchen, den Мат! 
„Fritz Той!" verllehen.: Die 8А. һа! In Ol 


‚enlührer Todt enen ihrer besten шай treuesl 
'ameraden verloren, 


Nach mehrfacher schwerer Verwundung, slarb IM} 
Reserve-Lazareit Kalserawartit dor Führer der Mi 


mut Stift, 
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tag in пишини 
“Flugblatt und Zeitung 


i 
Das Leben des Menschen von heute ist ohne 
tung nicht zu denken, und fast will es emen 

unmöglich èrscheinen, daß dieses wichtige 

Mitteilungsmittel erst auf ein Alter von kaum 

Mehr als dreihundert Jahren zurückblickt, Die 

Zeltung entwickelte sich aus dem nur von Fall 

zu Fall erscheinenden Flugblatt, das nur heraus- 

am, wenn es seinen Lesern wichtige oder zu- 

Mindest merkwürdige Neuigkeiten zur Kennt- 
zu bringen hatte, 

Den Ruhm, die älteste Zeitung Deutschlands 
Wie überhaupt der Welt zu sein, darf die zu- 
erst 1609 erschienene „Augsburger Zeitung‘ 
für sich beanspruchen, 

Die Entwicklung des Flugblatts zur Zel- 
tung ging in Polen nicht in der Weise wie 

übrigen Europa vor sich. Es gelang пйш- 
lich dem periodischen Schrifttum lange Zeit 
nicht, auf die Dauer Fuß zu fassen. Es bildete 

Меһ eine publizistische Eigenform des Flug- 

blatts heraus, das sich noch zu Beginn des 

16. Jahrhunderts behauptete, Fast 70 Jahre, 

Nachdem das erste polnische Baltt, der polni- 

Sche Merkur, wie er sich nannte (der über 

Al Nummern nicht hinauskam), erschienen war 

(1661), begann 1729 mit dem Erscheinen des 

Polnischen Kuriers, wie das Blatt betitelt war, 

die nicht mehr unterbrochene Entwicklungs- 

linie des polnischen periodischen Schrifttums. 

Die Kenntnis von diesen Dingen vermittelt 
uns eine Veröffentlichung aus der Reihe der 
Schriften der Albertus-Universität (herausge- 
geben vom Ostpreußischen Hochschulkreis, Gel- 
steswissenschaftliche Reihe. Band 25), Ost-Eu- 
Topa-Verlag, Königsberg (Pr.) und Berlin; „Flug« 
blatt und Zeitung in den Anfängen des Zel- 
tungswesens in Polen“ von Ursula Hahlweg, 
Unwiderlegbar weist die Verfasserin — auch 
ап Hand polnischer Quellen — nach, daß die 
Entwicklung des Druckwesens In Polen in be- 
trächtlichem Maß durch den deutschen kul- 
turellen Einfluß und vor allem durch die Druck- 
erzeugnisse bestimmt wurde, die aus Deutsch- 
land nach Polen gelangten oder hier von ein- 
jewanderten deutschen Buchdruckern (Scharf- 
'enberger) verbreitet wurden. Adolf Kargel 


300 Reichsmark für eine Flasche Wein. Der 
SA.-Sturm 1 der Standarte Litzmannstadt-Nord 
veranstaltete eine Feiersiunde mit der Besin- 
nung auf die Werte des natlonalsozlalistischen 
Denkens. Zum anschließenden Kameradschafts- 
abend hatten alle Kameraden beigetragen, Der 
Führer des Sturms widmete einigen schelden- 
den Kameraden herzliche Abschiedsworte, Die 
Versteigerung einer Flasche Weln ergab den 
Betrag von 360 RM, für das Kriegs-WEW, 


Polizei wacht über Deine Gefundheit 


Ständige Überprüfung des Lebensmittelhandels / Nur einwandfreie Ware für Kunden 


Die meisten Volksgenossen kennen nur 
den uniformierten Außenbeamten der Polizei, 
der als die verkörperte Staatsgewalt über die 
genaue Innehaltung der Bestimmungen wacht. 
Dabei gibt es eine Fülle von Aufgabengebieten, 
die ebenso wichtig sind. Greifen wir nur ein- 
mal die ständige Uberwachung des Le- 
bensmittelhandals heraus. So wird 
beispielsweise die Milch auf ihrem Wege von 
der Kuh bis zum Laden des Einzelhändlers 
ständig überprüft, Im Laufe eines Jahres wur- 
den nicht weniger als 6000 Milch- und 2000 
andere Lebensmittelproben genommen. Da 
noch viel mit polnischen Landwirten gearbei- 
tet werden muß, führten zahlreiche der Proben- 
nahmen zu Strafanzelgen, Den Bemühungen des 
Reichsnährstandes wird es gelingen, mit die- 
anasan an 


Tag der Deutschen Polizei am 14. u. 15, Februar 
Spende reichlich! 


а АРИАНА 
sem Zustand bald endgültig Schluß zu machen, 
Jedenfalls hat die Zahl der Beanstandungen 
jetzt schon wesentlich nachgelassen, So wacht 
die Polizei durch ihre Organe darüber, daß 
der Käufer jederzeit einwandfreie Lebensmittel 
bekommt, 

Die Veterinärpolizei arbeitet im engsten 
Einvernehmen mit dem Regierungs-Veterinär- 
rat des Stadikrelses Litzmannstadt, Hier gilt 
der Kampf den Viehseuchen. Um einer 


Verbreitung vorzubeugen, sind genaue Bestim- 
mungen erlassen, für deren Innehaltung die 
Polizei sorgt, Für uns kommen insbesondere 
Maul- und Klauenseuche, Rotlauf, Pferderäude 
und die Tollwut der Hunde in Betracht. Vor 
etwa drei Wochen mußten wieder etwa achtzig 
Hunde wegen Tollwutverdacht getötet werden. 
Weiter haben wir hier die Hühnercholera zu 
fürchten. 

Alle diese Seuchen sind nicht so schlimm, 
wenn sie‘rechtzeitig und energisch bekämpft 
werden, Für die Durchführung der Anordnun- 
ar des Tierarztes zu sorgen, ist Aufgabe der 

'olizei, 


Überrafchungen am Sonnabend “ 


Im Programm zum Tage der Deutschen Po- 
Ите! nimmt der Bunte Abend am Sonnabend 
eine besondere Stellung ein, Hier zeigen be- 
währte Kräfte der Pollzei einmal auf dem Ge- 
biete der Unterhaltungskunst, was sie zu lei- 
sten imstande sind. Es konzertiert die größte 
Musikkapelle in Litzmannstadt, nämlich das. 
bereits rühmlichst bekannte Musikkorps der 
Schutzpollzel, außerdem eine Tanzkapelle, Fer- 
ner werden Sänger auftreten, ein Zauberkünst- 
ler, Turner und andere Kräfte. Man darf sich 
also mit vollem Recht einen gehaltvollen Abend 
versprechen, Der gesamte Ertrag fließt dem 
Kriegs-Winterhilfswerk zu, da der Abend ја im 
Dienste der Reichsstraßensammlung steht, 


„Alkazar’’—Heldenlieddesneuen Spaniens 


Festliche Aufführung des Films { Packende Szenen aus dem Befreiungskampf 


Den heutigen Krieg mit künstlerischen Mit- 
teln in seiner Gesamtheit zu erfassen, ist von 
vornherein ein aussichtsloses Beginnen, Um no 
leuchtender ragen daraus die Einzelgascheh- 
nisse hervor, Das deutsche Volk ist überaus 
reich an ruhmvollen Heldentaten, um so mehr 
erkennt es die tapfere, mannhafte Haltung 
beim Freunde an, Für alle Zeiten wird man 
den Ruhm der Männer aus dem Alkazar ver- 
künden, die — mit ihrem Kommandanten an 
der Spitze — monatelang aushlelten, bis die 
Rettung kam. Man könnte es für wohlerwo- 
gene künstlerische Steigerung halten, und 
doch ist es die nackte Wahrheit, wie sich eina 
Prüfung nach der anderen gegen die Belager- 
ten türmte, Tausende von Flüchtlingen zehr- 
ten an der kärglichen Nahrung, die feindli- 
chen Granaten zerrissen die steinernen Boll- 
werke, schließlich legte eine gewaltige Spren- 


Ein Programm — bunt wie das Leben! 


Deutsche Künstler, Italiene: und Ungarn 
„ die zwei und eine halbe bunte Stunde 
zu einer mit stärkstem Bolfall quitiierten gu- 
ten Unterhaltung machten, eine mit beacht- 
lichen Kräften des Gesanges, des Tanzes und 
der Musik ausgestattete Künstlertruppe rund 
um Carsta Löck. Diese vom Film her so 
beliebte Künstlerin wurde auch in Litzmann- 
stadt herzlich aufgenommeu und erntete für 
die in ihrer heimatlichen Mundart dennoch 
gut verständlichen Reuterdichtungen dankba- 
теп Beifall; der Vortrag einer ernsten norwo- 
gischen Dichtung bewies їп besonderem Maße 
ihr Können. Schallende Freude löste ein 
Sketch Carsta Löcks zusammen mit Rolf 
Wernicke, dem Sprecher des Abends, aus, 
der die Stunde gleich auf den richtigen Ton 
stimmte, 

Den Hauptteil des Abends nahmen die Dar- 
bietungen musikalischer Art ein, die getragen 
wurden von der Kapelle des Professors Rap- 
paini, einer geradezu unermüdlichen Mu- 
sikerschar von südländischem Temperament, 
dabei diszipliniert und aus guten Solisten zu- 
sammengenetzt, Der Dirigent, selber ein bril- 
lanter Geiger, hat In Arrangements von ver- 
blüffender Eigenart der modernen Unterhal- 


‚Begeisterte Aufnahme der агоВеп Unterhaltungsabende von KDP, mit Carsta Löck 


tungsmusik neue Selten abgewonnen und wars 
tete mit ständig neuen Überraschungen auf 
für Auge und Ohr. Mit einer großen Sopran- 
stimme wurden die Besucher durch das Auf- 
treten von Mila Facco aus Bologna be- 
kannt; es war ein Genuß, Chopin und Puccini 
in solcher Vollendung zu hören, Auch Ihr 
männlicher Partner, der Tenor Gino Balma, 
rið durch elne Verdi-Atie und bekannte íta- 
lienische Volkslieder zur Begeisterung mit, 
Scharmant war dann die Junge Frankfurterin 
Lony Rommel In ihren einschmeichelnden 
Vorträgen „Ich bin heute ја so verliebt” und 
einem Wiener Lied; sie sicherte sich damit 
Beifall und Sympathie, Unter den Tanzdarbie- 
tungen strahlte der Stern von Eva Devills, 
letzte akrobatische Schwierigkeiten wurden 
von ihr spielend beherrscht und auch mit 
ihrem Vater zusammen wirkungsvoll vorge- 
tragen, Dem musischen Tanz schließlich hat 
sich Herta Haase verschrieben; sie wir- 
belte leichtfüßig. und wie ein Schmetterling 
über die Bühne, Die Schlußparade aller Mit- 
wirkenden ließ noch einmal den Beifall laut 
werden, der den Spendern dieses schönen 
Abends, der im Zeichen der deutsch-itallenisch- 
ungarischen Freundschaft stand, gebührte. Rü. 


gung den größten Teil der Burg in Trümmer. 
Das Allerschwerste aber war, als man dem 
Kommandanten mitteilte, daß sein Sohn er- 
schossen werden würde, wenn er seinen Wi- 
derstand nicht aufgäbe, Aber weder seelische 
noch materielle Bedrückungen, die das Außer- 
ste darstellen, was Menschen aushalten kön- 
nen, vermochten die Männer zu erschüttern, 
Sie hielten aus und wurden dadurch zum Sym- 
bol für den Freiheitskampf ihres Volkes, dar- 
браг hinaus für das Ringen aller Jungen Völ- 
er. 

Der Film unter Spielleitung von Augusto 
Genina hatte die Aufgabe, in kluger Wahl 
das in packende Bilder zu übersetzen, was 
Geschichte geworden ist, Das ist ihm gelun- 
gen, und man versteht es, даб dem Film der 
Mussoliniprels zugesprochen wurde und man 
ihn mit höchsten Prädikaten bedachte, Die 
Hauptdarsteller Fosco Giachetti, Maria 
Denis, Mirella Balin und Rafael Calvo 
finden eine mitreißende, klare Linie, die auch 
in der mustergültigen deutschen Übertragung 
nicht verloren geht, Niemand verläßt den 
Film ohne tiefste Erschütterung und doch zu- 
gleich mit dem Gefühl der Erhebung darüber, 
was Menschen zu leisten imstande sind, 

Die Aufführung am Dienstagabend In An- 
wesenhelt zahlreicher Ehrengöste aus Partei, 
Staat, Wehrmacht und Behörden trug einen 
besonders festlichen Rahmen, sje wurde durch 


schneidigo Märsche des Musikkorps der 
Schutzpolizei Litzmannstadt eingeleitet. 
Georg Kell 


Handelefchulunterricht gewährleiftet 


Ат 2, Februar fand eine Sitzung des Bel- 
rates für das Schulwesen In Litzmannstadt unter 
dem Vorsitz von Stadtrat Dr. Hürter in der 
Städtischen Handelslehranstalt, Vandalenstraße 
13/15, statt, An der Sitzung nahmen außerdem 
Vertreter des Regierungspräsidenten und der 
Stadtverwaltung tell, Als Beiräte wurden Dr. 
Heinz Schultz und Georg Wuß berufen. Direk- 
tor Degener berichtete eingehend über den 
Aufbau der Schule, Es konnte allgemein fest- 
gestellt werden, daß trotz der kriegsbedingten 
Verhältnisse die‘ Unterrichtsräume schön во 
welt hergerichtet sind, daß den Schülern auch 
heute schon eine eingehende und gute Aus- 
bildung garantiert wird. 


Erfafftung polnifcher Arbeitskräfte 


Es wird nochmals ausdrücklich auf die amt- 
liche Bekanntmachung in der heutigen Ausgabe 
der Litzmannstädter Zeitung hingewiesen, die 
die Erfassung der polnischen Arbeitskräfte an- 
läßlich der nächsten Lebensmittelkartenausgabe 


zum Gegenstand hat. Betroffen werden die An- „ 


polnischen Volkstums bestimmter 
Altersklassen, Diese erhalten künftighin Le- 
bensmittelkarten nur, wenn sie durch Vorlage 
bestimmter Unterlagen nachweisen können, daß 
sie entweder vom Arbeitsamt oder vom Volks- 
pflegeamt erfaßt sind, Noch nicht erlaßte Polen 
haben sich sofort beim Arbeitsamt Litzmann- 
stadt oder dessen Nebenstellen zu melden, 
wenn sie zusammen mit ihrer Haushaltsgemein- 
schaft künftig nicht aller Lebensmittelkarten 
verlustig gehen wollen, 

Diese Maßnahme gilt für den Bereich des 
Stadt- und Landkreises Litzmannstadt und hat 
den Zweck, die restlose Erfassung aller brauch- 
baren Arbeitskräfte sicherzustellen. 


gehörigen 


Die Ortsgruppe Fridericus veranstaltete 
im Helenenhof Ihren ersten Kameradschafts- 
abend. Ortsgrupponlelter Fr. Goltz sagte in 
seiner Begrüßung, daß solche Abende geschaf- 
fon wären, Kraft zu geben, um die kriegs- 
bedingten Aufgaben lösen zu können. 
In bunter Folge wechselten sich dann 
Darbietungen der Politischen Leiter, Welsen 
eines Orchesters und Marschlieder аһ. Eine 
Versteigerung erbrachte den Betrag von 
302 RM, der dem Kriegs-Wintarhillswerk zu- 
gute kommt. 3 

Straflager für polnische Kriegswirtschafts- 
verbrecher, Das Sondergericht bei dem Land- 
gericht Litzmannstadt verurteilte dan 28jähri- 
gen Polen Leon ‚Jendrzejezak aus Grocholice 
wegen fortgesetzien Kriegswirtschäftsverbre- 
chens zu fünf Jahren Straflager und. wegen 
Beihilfe zu dieser Tat den 2öjährigen polni- 
schen Landwirt Franciszek Telonskl aus Morgi- 
Rzgonkowskle sowie den 3Bjährigen Polen Ju- 
Пап Wieczorek aus Grocholice zu acht Mona- 
ten bzw. fünf Monaten Straflager, Auch wurde 
die Bekanntmachung des wesentlichen Teils 
des Urteils in der Gemeinde Grocholice ange- 
ordnet. Jendrzejezak hatte von Dezember 1940 
bia März 1941 Insgesamt sechs Schweine ohne 
die erforderliche Genehmigung geschlachtet 
und das Fleisch im Schleichhandel zum Preise 
von 2 RM. je kg wallervarkauft, Telonski hatte 
ihm hierzu zweimal sein Anwesen zur Ver- 
fügung gestellt und auch einmal beim Trans- 
port eines lebenden Schwaines in sein Anwesen 
geholfen, Wieczorek halte im März 1941 etwa 
16 kg des, schwarzgeschlachteten Schweines 
von dem Anwesen des Telonski zur Wobnung 
des Jendrzejczak in einem Sack transportiert, 
Telonski hatts zur Belohnung zwei Schweine 
füße und 5 RM, Wieczorek ‚ebenfalls zwei 
Schwainefüße erhalten. R. 

Wir verdunkeln von 19.10 Bis 7.15 Uhr. 


Briefkasten 


Famillenunferhalt, In Ihrer Anlegenhelt erhalten 
Sie Auskunft in бег Hormann-Göting-Strae Ol, 

J; Fu, Jadwinin. Die Verleihung.dos В, K, IT müßte 
eigentlich in Ihrem Soldbuch und Milltärna vers 
merkt sein. Sollten Sie diene nicht mehr b; 
so können Sie sich unter genauer Schildorung des 
Sachverhalts und der Umstände der Verleihunu an 
das Reichknrchiv In Potsdam wendon und um. Bà- 
ställgung der Tatsache dor Verleihung bitten. 

O: K., Relnica, Wenden Sie sich durch die Lan- 
desbauernschaft an don Landesverband dar Schat- 
züchter Wartheland in Posen. 

G. в, Dobra, Wenden Sie sich an das Arbeits: 
amt Litzmannstadt, 


Hier spricht die NSDAP, 


tung — Stadt, Dautsche Arheltatront, Krelewat« 
je Ortsobminner nehmen Donnerstag, 19.30 Uhr, 
ег Diensibesprochung des Krolsorganisationsamtes In 
der Og: Hindenburg, Schlageterstr, 102, vollzählig toil, Sonn: 
tag, 10/Uhr, findet eine Dienstbesprechung im Saal Waaser- 
ring 13, 10: die Ortsobmätiner hnd,ihre Vortratei 
Ortsgruppen: Eichenhaln. Preltag, 19.30 Uhr, 
Heim wichtige Dienstbesprechung für den "gesamten 0 
Stab. Südring., Di. Frauenwerk, Jugendgruppe, Donnerstag, 
18,30 Uhr, Backen In der Mülterschule, Spinnlinle 2434. 
NSKK, м)116. Меше, 10 Uhr, Pillchtversammlung. für 
бокае In der Messe mit Oberlührer Meydan- 
roich, 
ни 
von der 


Кге; 


ind, Mann 665. Die Minholtstührer holen heute 
an-Dienststolle einen wichtigen Befchi ab, 


Mädchen in der Wolke 


10) ° Roman von Erika Leiller 


Und er kam zu ihr, küßte sie leise auf die 
Stirn und legte den Königsmante) ab, ihn selbst 
um des Mädchens Lumpen hiüllend, Dann 
drückte er ihr die edelsteingeschmückte Krone 
ins Haar, hob sie auf den Thron, kauerte sich 
auf die oberste Stufe nieder, und alle Edellaute 
fielen ehrerbietig vor ihr auf die Knie, 

Nun wurde der Zauberer wieder aus dem 
Kerker befreit, denn er mußte erkunden, wann 
die nächste Vollmondnacht sel, und als er ge- 
Sprochen hatte, wußten alle, daß das Königtum 
der Magd Anka nur noch zwei Tage währen 
Würde. 

Sie lächelte still, als sie das erfuhr. Von 
den Kammerfrauen gebadet, mit wohlriechen- 
den Essenzen gesalbt und prächtig geschmückt, 
saß sie, wunderschön anzusehen, auf dem Thron 
und erwartete das Herannahen der Opferstunde, 

Dem König, der sie liebgewonnen hatte, 
schnitt ihr Anblick in die Seele, Er konnte es 
nicht mehr sehen, wie sie ruhigen Herzens dem 
Tode ins’ Antlitz blickte, und begann unruhig 
im Schloß hin und her zu irren, während er 
heimlich auf einen Ausweg sann, Ihr Leben zu 
retten. Da sich jedoch niemand finden wollte, 
der an ihrer Stelle den schweren Gang tat, war 
er verzweifelt und in seinem Herzen böse auf 
Sein ganzes Volk. 

Da geschah es, daß er auf einem seiner 
Gänge durch den Palast den Koch in der Küche 
sagen hörte, die Anka sel nie ganz richtig im 
Корі gewesen, und bis sie gestorben sei, würde 


das Land von der Dummheit regiert, 


Der König ergrimmte darüber gewaltig und 
ließ den Koch noch in der gleichen Stunde hin- 
_Чемеп, Den Edien aber sagte er traurig: 


‚Sehet, во sind die Menschen! Und darum 
kann das Regiment der Reinheit auf dieser Erde 
nie länger als drel Таре dauern!" 

Nun war aber inzwischen der Tag gekom- 
шеп, ап dessen Abend das Mädchen zum See 
hinuntergehen mußte, Als das große Fest, das 
der König ihr hatte richten lassen, im besten 
Gange war und die Musikanten gerade eine 
laute, Jubelnde Welse anzustimmen begannen, 
die den Kummer des Königs und seiner Gäste 
verjagen sollte, erhob sich Anka von der Tafel, 
legte Königsmantel und -krone ab und erklärte 
lächelnd, es sei Zeit, daß sie aufbräche, Und 
als alle verstummend durch die Bogenfenster 
hinausblickten, sahen sie, daß es Nacht gewor- 
деп war und der Mond rund wie ein Silberball 
am Himmel stand. 

Sie wollten sie nicht allein gehen lassen, 
darum gaben sie ihr das Geleit bis zum See. 
Anka verabschiedete sich von allen und dankte 
dem König, der sle kniend bat, doch von Ihrem 
Vorhaben abzustehen, ` lächelnd für all seine 
Güte, Danach bedeutete sie den Männern, ab- 
gewandt vom Anblick das Sees den Prinzen zu 
erwarten, und schlüpfte geschwind aus des Kö- 
пів Armen, die sie fest umklammert gehalten 
‚hatten, 

‚Lasset mich gehen, mein lieber Vater', sagte 
sie sanft, dann eilte sie hastig davon, 

Die Männer warteten mit abgewandten Ge- 
sichtern, bis sie ein gewaltiges Brausen im 
Wasser hörten. Darauf vernahm der König die 
Stimme seines Sohnes, und es rið ihn mit All- 
gewalt herum, Da stand der Totgeglaubte un- 
versehrt vor ihnen, aber das Mädchen Anka 
war verschwunden. Nur die prächtigen Klei- 
der, deren es sich entledigt hatte, lagen am 
Ufer des Sees, auf dessen schimmernder Oben- 
fläche, hell vom Mond bestrahlt, eine große 
weiße Blume blühte, 

‚Herr der Tiefe, gib sie uns zurück!’ rief der 


Жр seinen Sohn mit den Armen umschlin- 
gend, 

Und auch der Prinz sowia alle Edien riefen 
laut: ‚Gib sie uns wieder!‘ 

Da drang zum zweitenmal ein gewaltigen 
Brausen aus dem See; der König der Wassergel- 
ster erschien inmitten von sprühenden Fontä- 
nen. Er schüttelte sein triefendes Haupt mit 
der blitzenden Krone und lächelte traurig: 

‚Sie soll Königin und meine Gemahlin sein!" 
gelobte der Prinz aus flammendem Herzen. 


‚Das ist micht genugl' antwortete der Herr- 
scher der Flut, ‚Es ist besser für eine Blume 
und angebetet zu werden. Seht, wie sie lauch- 
teti — Küchenmagd ist sie bei euch gewesen 
und galt euch во gering wie ein Kieselsteln, — 
Lernet aus diesem Beispiel den Wert des Le- 
benden erforschen, damit Ihr fürder nicht mehr 
Gestofbenes auf den Thron zu erheben zu müs- 
sen glaubt! Freiwillig kam sie zu mir, und nie- 
mand mehr als die klaren Wasser, die sie tra- 
gen, soll sie berühren dürfen!’ | 

Die Apollonia schwieg. Sie sah von ihrer 
Arbeit auf und warf sie im selben Augenblick 
hastig beiseite, denn die Baronin, tief in den 
Streckstuhl zurückgelehnt, war noch bleicher 
als zuvor, Sie hatte die Augen fest ge- 
schlossen, und ihre feinen Hände umkrampf- 
ten die beiden. Seitenlehnen. 

„Ich muß ins Haus, Apollonia", sagte die 
junge Frau mit ein wenig heiserer Stimme, 
„ich wollte nicht unterbrechen, aber — өз 
fängt wohl an," 

Sabine sprang auf, „Was hast du, Mama?" 

„Nur schlimme Kopfschmerzen”, lächelte 
die Baronin mühsam. „Armes Kind, nun muß 
ich mich hinlegen, und sie hat nichts von 
ihrem Geburtstag." 

„Können Euer Gnäden gehen?" erkundigte 
Apollonia erregt, 7 


„Aber jal" Die junge Frau erhob sich lang- 
sam und drückte das Kind sanft gegen ihre 
Knie, „Jetzt Ist es eben wleder vorbei.” 


„Dann rasch!‘ meinte die alte Böhmin, Ihre 
Herrin fest am Arm nehmend: 

Sie wanderten zu dritt über den Rasen, 
Sabine wehrte die tanzenden Hunde ab, um 
der Mama besser Ins Gesicht schen zu können, 

„Es ist gar nichts, Schäfchen", beruhigte 
sle die Stiefmutter sanft; „Nur, daß du hun, 
bis der Vater kommt, keine Gesellschaft ha- 
ben wirst.“ N 

„Ich will ganz still bei dir sitzen, wenn du 
ins Bett mußt“, versprach das Kind, Ihre 
Hand streichelnd, 


„Nun ja, vielleicht nachher", nickte die 
junge Frau geduldig. „Jetzt muß ich aber ein 
bißchen schlafen, Sagen Sie Apollonia — wo- 
her haben Sie eigentlich all ihre Märchen? 
Ich kenne keins davon, und sie sind sehr 
schön!" е, 


„Ich hab! sie viele, viele Male von der 
Frau Gräfin Berlicz erzählen hören, die die 
Großmutter von der Baronin Irene gewesen 
ist. Und weil die Baronin Irene als Kind ge- 
тайа зо toll danach war wie jetzt die Baroneß 
Sabine, hab‘ ich sie ihr abends vor dem 
Schlafengehen Immer noch einmal herbeten 
müssen, Wenn ich eins davon erzähle, seh ich 
auch heute noch die Frau Gräfin vor mir, mit 
ihren weißen Haaren und den großen, schwar- 
zen Ohrtingen, die sie jeden Tag getragen 
hat. Und dann ist mir, als ob sie selbst aus 
mir heraus zu reden anlinge, denn ich hab’ ein 
gutes Gedächtnis, es ist da kein Wort, das ich 
weglaß, zuviel sag oder anders setze, wie sie's 
getan hat, Ich könnt heut noch. alles auf- 
schreiben und mit gutem Gewissen beschwö- 
теп, daß kein Wort dabei ist, was sie nicht 
gesprochen hat," (Fortsetzung 10100] 


Aus dem Wartheland 
Gauhauptstadt 


„Die deutsche Frau Im Osten.” Die NS.- 
Frauönschaft und das Deutsche Frauenwerk 
eröffneten in Dietfurt eine Ausstellung „Die 
deutsche Frau im Osten", die auch in anderen 
Orten des Warthelandes gezeigt werden soll. 
Die Ausstellung zeigt den Einsatz und die Ar- 
beit der deutschen Frau in ihrem Volkstums- 
kampf. — BDM.-Mädel als Schulhelferinnen, 
In Tremessen fand ein Lehrgang für BDM.. 
Mädel aus allen Teilen des Reichsgebietes 
statt, die zu Schulhelferinnen ausgebildet wur- 
den. Alle 33 Mädel bestanden die Prüfung. 
Sie werden künftig als Schulhelferinnen in den 
Ostgebieten eingesetzt. — Verschärites Straf- 
lager für polnischen Lügner, Das Sondergericht 
verurteilte den Polen Joseph Schmidt aus 
Storchnest wegen abfälliger Außerungen über 
Einrichtungen des _nationalsozialistischen 
Staates, die jeder Grundlage entbehren und 
völlig aus der Luft gegriffen waren, zu zehn 
Jahren und drei Monaten verschärftem Straf- 
lager. 

Gärtnermeisterprüfung. 


Anmeldungen sind 
bis 1, März ver 


an die Lbsch. Wartheland, Ver- 
waltungsamt Posen, Hohenzollernstr. 33, zu 
tichten. Antragsvordrucke werden von der 
Lbsch. kostenlos abgegeben, Lebenslauf, Zeug- 
nisabschriften sowie ein polizeiliches Führungs- 
zeugnis sind beizufügen, Die Prüfung stelbst 
findet im Laufe des Sommers 1942 statt, 

300 NSV.-Kindergärten Im Warthegau, In 
Streso wurde der 300. Kindergarten der NSV. 
des Gaues Wartheland eröffnet, Der neue Kin- 
dergarten ist in einem ehemaligen Schul- 
gebäude untergebracht, das für die Kleinsten 
zu einem schönen Heim geworden ist, 


Zdunska-Wola 


ew. Suammlergruppe gegründet, Wie die 
Kreisdienststelle Schleratz der NSG, „Kraft 
durch Freude“ mittellt, wurde am 6, Februar 
in Zdunska-Wola eine Sammlergruppe gegrün- 
det. Diese Gruppe, die im Augenblick nur 
Briefmarkensammler erfaßt, wird künftig 
Sammler aller Art zusammenschließen, wie 
2. В. Sammler von Abzeichen, Münzen usw, 
Kreissammlerwart ist Dr. Eduard Kupsch, 
der anläßlich der Gründung dieser Sammler- 
gruppe über den Sinn des Sammelns sprach 
und von Kreiswart KdR, Pg. Kayser, der die 
Gründung vollzog, in seine Arbeit eingeführt 
wurde, Die Sammlergruppe wird in Zukunft 
monatlich ein- bis zweimal Tauschabende ver- 
anstalten; der erste Tauschabend findet am 
16, Februar um 20 Uhr in der Kreisdienststella 
КР, Zdunska-Wola, Bahnhofstraße 42, statt, 


Schleratz 


ew. Wieder Wehrmacht-Wunschkonzerte, 
Da die Wehrmacht-Wunschkonzerte des Vor- 
jahres im Kreise Schleratz zu einem auber- 
gewöhnlich großen Erfolg führten und sich bel 
der deutschen Bevölkerung großer Beliebtheit 
erfreuten, veranstaltet die Kreisführung Schie- 
ratz des Kriegs-Winterhilfswerkes auch in die- 
sem Jahr einige Wehrmacht-Wunschkonzerte, 
und zwar am 20, Februar in Schieratz, Theater- 
зай], 21. Februar in Zdunska-Wola, Stadtsaal 
und 22. Februar іп Karcznice, Komeradschafts- 
heim. ‚Die Veranstaltungen beginnen um 
20 Uhr, Die Vorbereitungen für die Wunsch- 
konzerte sind bereits in vollem Gange, so daß 
die Bevölkerung des Kreises Schleratz be- 
stimmt wieder einige frohe Stunden erleben 
wird. Es wird empfohlen, sich durch die NSV,- 
Dienststellen oder durch den NSV.-Blockwalter 
rechtzeitig Einlaßkarten zu beschaffen, Wer 
noch besondere, Wünsche hat, leitet diese 
schnellstens an die NSV.-Dienststellen in den 
genannten Orten weiter, Es spielt an diesen 
Abenden die Wehrmachtkapelle, die aus dem 
Vorjahre noch in bester Erinnerung ist, 


Eine Kreisftadt mit Zukunftsausfichten 


Kutno während der Kriegszeit / Die ‚Wohnungsirage bleibt welter vordringlich 


Ein Rückblick auf die in Kutno im Jahre 
1941 durchgeführten öffentlichen Arbeiten 
kann nur unter Berücksichtigung der durch 
den Krieg bedingten Verhältnisse erfolgen. 

Es ist selbstverständlich, daß die Ausfüh- 
zung vieler Pläne zurückgestellt werden 
mußte, weil zunächst den Erfordernissen des 
Krieges Rechnung zu tragen war. 

Die dringlichste Aufgabe bleibt für Kutno 
auch weiterhin die Lösung der Wohnungsfräge, 
denn der großen Nachfrage nach Wohnung 
entspricht nur ein geringes Angebot. 

Im Jahre 1941 wurden im Stadtkreis Kutno 
zuerst {йг Че vielen aus dem Reich ein- und 
aus den inzwischen besetzten Ostgebieten zu- 
rückgewänderten Volksgenossen die von den 
Polen verwahrlosten Wohnungen 
behelfmäßig hergestellt. Außerdem ist mit der 
Verwirklichung eines großzügigen Wohnbau- 
programms für die vielen aus dem Reich ein- 
gewanderten Beamten und Behördenangestell- 


\ >» 


Winterliches Stimmungsbild vom Kutnoer Stadtrand 


ten und deren Familien begonnen worden, 
Großzügige Ausbauten der Gleis- und Bahn- 
anlagen dieses stark belasteten Eisenbahn- 
knotenpunktes sind in Angriff genommen wor- 
den und schon beachtlich vorwärts ge- 
trieben worden, 

Durch Um- und Ausbau zweier ehemals in 
jJüdischem Besitz befindlichen Häuser Ist ein 
den jetzigen deutschen Verhältnissen entspre- 
chendes repräsentables Haus der NSDAP, 
entstanden. Durch Umbau schuf man aus dem 
ehemals polnischen Gymnasium ein Landrats- 
amt, das in einem Gebäude sämtliche Dienst- 
stellen der Kreisverwaltung umfaßt; ferner 
wurde aus dem ehemals polnischen Waisenhaus 
ein Gesundheitsamt geschaffen, 

Außer verschiedenen Schulaus- und um- 
bauten wurden im ehemaligen polnischen Offi- 
zierskasino durch Erwelterungs- bzw, Umbau 
im ersten Stockwerk das Reichsbauamt und im 
Erdgeschoß das Arbäitsamt behelfsmäßig un- 
tergebracht, 

In den Hauptstraßen Kutnos sind viele 
Ladengeschäfte durch Umbau den deut- 
schen Bedürfnissen angepaßt worden; ebenso 
ist ein-im großen Park gelegenes Gutshaus 
durch entsprechenden Umbau Їп ein repräsen- 
tables Gästehaus mit Restaurationsräumen 
verwandelt worden, in dem mit Vorliebe Ta- 


„Tag der Deutfchen Polizei” in Каф 


Eine große Luftschutzübung mit den verschiedenen Organisationen vorgesehen, 


Zum „Tag der Deutschen Polizei" hat auch 
die Kaliucher Schutzpolizei umfangreiche Vor- 
kehrungen getroffen, um auch diesmal den 
Erfolg der Werbeaktion zugunsten des Kriegs- 
WHW. zu garantieren. Hand in Hand mit der 
Polizei sammeln am 14, und 15, Februar die 
$f, das NSKK., Technische Nothilfe und Feuer- 
wehr, 

Am Sonnabend um 10 Uhr findet zur Er- 
бйпипп der Programmfolge auf dem Ehren- 
friedhof eine Kranzniederlegung am Gefalle- 
nendenkmal statt, im Anschluß um 11 Uhr eine 
Schornsteinsprengung der Technischen Nothilfe 
ап der Boelkestraße, 

Im Mittelpunkt der Werbung steht eine 
großangelegte Luftschutzübung auf dem Rat- 
hausplatz um 16 Uhr, Eine Stunde vorher ist 
Platzkonzert vor dem Rathaus, währenddessen 
der Bevölkerung, die zu diesem Anlaß recht 
zahlreich erscheinen sollte, Gelegenheit gege- 
ben ist, am Hoheitszeichen zu „nageln“ und 
an einem besonderen Opfertisch „Spenden- 
scheine“ zu erwerben, 

Ein buntbewegtes Bild verspricht die Luft- 
schutzübung abzugeben, Alle einschlägigen 
Organisationen, RLB., Feuerwehr, Technische 
Nothilfe, Sanitätsdienst und das Deutsche Rote 
Kreuz werden eingesetzt, um die durch Spreng- 


бад! der Werkmeister М... aus Sindelfingen. 


„Mein Jango soll Ingenieur werden, da wird jetzt eisern де. 
spart, Ein paar Jahre noch, und dann kann er auf die Hoch- 
schule. Bis dahin habe ich dann schon etwas für das Studium 


und Brandbomben im Rathaus und dessen nä- 
herer Umgebung entstandenen Gebäude- und 
Personenschäden zu beheben, Gerade hier wird 
der Bevölkerung ein interessanter und nütz- 
licher Anschauungsunterricht gegeben. Mit 
dieser Ubung hat der erste Tag seinen Höhe- 
punkt erreicht und es sei allen deutschen 
Menschen noch einmal nahegelegt, zu dieser 
Zeit auf die Straße zu gehen und damit zugleich 
auch eine Demonstration für das Deutschtum 
in Kallsch zu verbinden. 

Der Sonntag steht überwiegend im Zeichen 
der Sammeltätigkeit, Um 11 Uhr tritt lediglich 
die Technische Nothilfe nochmals mit einer 
Schornsteinsprengung an der Tschenstochauer 
Straße an die Offentlichkeit. ke, 


ke. Kundgebung der Kinderreichen, Das 
Rassenpolitische Amt der NSDAP, Kreisstelle 
Kalisch, veranstaltet am Freitag, dem 13, Fe- 
bruar, um 20 Uhr in Verbindung mit dem 
Reichsbund Deutsche Familie eine Kundgebung 
im großen Saal des Deutschen Hauses. Als 
Redner des Abends spricht der stellvertretende 
Reichsbundesleiter, Reichshauptstellenleiter Рд. 
Konrad, über das Thema „Volk — Deutsche 
Zukunft", 


gungen, Kameradschaftsabende usw. der Deut- 
schen Kutnos abgehalten werden. 

Das neuerrichtete „Ostlandtheater“ 
erfreut sich großer Beliebtheit durch die ge- 
zeigten guten Filme mit jeweils neuester Wo- 
chenschau; verschiedentlich werden hier auch 
Theateraufführungen der Landesbühne Posen 
gezeigt und außerdem musikalische Darbietun- 
gen zu Gehör gebracht. 

Ende des Jahres 1941 wurde die erste Städti- 
sche Volksbücherei eröffnet, die den deutschen 
Volksgenossen aus den wirklich guten Büchern 
neues Wissen und Erbauung vermitteln soll, 

Durch den Bau einer neuen Brücke über die 
Ochnta ist im Zuge der Reichsstraße Posen— 
Warschau ein neuer, ungemein wichtiger Ver- 
kehrsweg erschlossen worden, 

Trotz des Krieges herrscht in Kutno ein 
starkes wirtschaftliches und kulturelles Leben, 
das auch an die Stadt erhöhte Antor- 
derungen stellt, 


(Aufnahme; Jaskow), 


Vieles kann nur geplant und vorbereitet 
werden; aber es besteht nicht der geringste 
Zweifel darüber, daß Kutno nach dem Kriege 
heuer Blüte entgegengehen wird, 


Konin 


Weitere Verbesserung im Kindergarten. Mit 
der Aufführung der Struwelpeterspiele bei der 
Straßensammlung des vergangenen Sonntags 
wurde der Kindergarten Konin für eine Woche 
geschlossen. Einige notwendige Umbauarbei- 
ten; zu denen sich der Einbau einiger Ofen 
und der Anstrich der Spielzimmer gesellten, 
machten die vorübergehende Schließung not- 
wendig, Nun wird nach kurzfristiger Fertig- 
stellung dieser Arbeiten der Kindergarten bald 
wieder seine Pforten öffnen. 


£. Z.-Sport vom Tage 


Beffere Wege bei Hirfchteich 


Jl. Die Gemeinde Hirschteich (Кг, Ostrowo 
gewinnt immer mehr und mehr ein deutsches 
Aussehen, Wenn man vor einem Jahre ‚einmal 
durch den Ort Hirschteich wandelte und nun 


‚heute wieder einmal, dann muß man bereits 


am äußeren Aussehen feststellen, daß er ein 
anderes Gesicht bekommen hat. Vor dem Ge- 
bäude des Amtskommissare war früher ein 
Platz, in dem in einem Gehege Vieh gehütet 
wurde, Heute aber ist dort mit einfachen Mit- 
teln ein Schruuckplatz entstanden, der dem 
Ganzen einen freundlichen Ausdruck gibt, Die 
Zäune vor den einzelnen Grundstücken waren 
oft so hoch, daß das Haus dahinter verschwand, 
Nunmehr sind alle Zäune in gleicher Höhe von 
1,20 m ausgerichtet worden und natürlich auch 
in einem ordnungsgemäßen Zustand. 

Die Dorfstraße war’ in einem Zustand, der 
an einzelnen Stellen das Befahren lebensge- 
fährlich machte, Unter der tatkräftigen Anlel- 
tung des Amtskommissars wurde die ge 
samte Dorfstraße in der Ortslage umge- 
pflastert und um einen Meter verbreitert, Auch 
wurde ein Bürgersteig angelegt. Die Beschaf- 
fung der Bordsteine war schwierig, doch wur- 
den in der Ziegelei große Steine gefunden, die 
sich für die Bearbeitung zu Bordsteinen eigne- 
ten, Er suchte einen Steinmetzen, und dieser 
lernte polnische Arbeiter, die Bordsteine zu be- 
hauen, Aus dem Abfall wurden viele Kubik- 
meter Pflastersteine gewonnen, Durch diese 
Arbeiten in eigener Regie waren die Herstel 
lungskosten recht gering, Im Bereich des Amts- 
bezirkes Hirschteich wurden im Laufe des letz- 
ten Jahres noch mehrere Wege in Ordnung 
gebracht. So hatte sich 2, В, der Weg уда 
Hirschteich nach Johannishöh fast 40 cm ge- 
senkt, Er war deshalb immer пай, und beson- 
ders im Herbat und Frühjahr war er nicht be- 
fahrbar, Dieser Weg wurde in einer Länge von 
300 Meter aufgeschüttet und mit einer neuen 
Packung versehen. 

Im Amtsbezirk gibt es Gemeinden, die über 
acht Kilometer vom Bahnhof und von der 
Hauptverkehrsstraße liegen und zu 
denen nur Feldwege zweiter Klasse führen, 
die derart ausgefahren waren, daß sich eine Aus- 
besserung nicht mehr lohnte. Neue Wege 
müssen also geschaffen werden. So ist der Weg 
von Hirschteich nach Klein Hirschteich, wo im 
letzten Jahre über dreißig Familien angesie- 
delt wurden, nunmehr in Angriff genommen wor 
den, um auch diesen Ort dem Verkehr zu er 
schließen, Auch ein Weg nach Groß Pappel 
wird geschaffen werden, 


Aus den Ostgauen 


Deutsch-Eylau. Gruß an die Mutter 
aus der Luft, Ein Oberfeldwebel der Luft- 
waffe flog kürzlich über Deutsch-Eylau, seiner 
Heimatstadt, in der auch seine Mutter wohnte, 
Er warf aus großer Höhe einen Schal ab, an 
den er einen Zettel mit Grüßen an seine Mut- 
ter befestigt hatte, Hitlerjungen fanden den 
Schal und erfüllten den Wunsch des Fllegers, 
der auf diese Weise seine Mutter grüßte, 

Thorn. Ballettschule wird einge- 
richtet, Unter Leitung von Dita Pawlowski 
hat das Städtische Theater eine Ballettschule 
errichtet, die Kinder und junge Mädel bis zur 
Eignungsprüfung als Bühnentänzerin ausbilden 
soll, 


Ein großes Hallensporifest am 22. Februar 


Alle Sportkreise beteiligen sich И Heerschau der Leibesübungen geplant 


Das ursprünglich für Ende Januar geplante 
Hlallensportfest in Litzmannstadt findet nunmehr 
endgültig am 22. Februar statt, Die letzte Vor 
besprechung des Stadtamtes für Leibesübungen mit 
den Vereinen des NSRL, und der Hitler-Jugend 
ergab, daß die Beteiligung aller Sportkreine außer- 
ordentlich rege sein wird. Die Sporthalle wird 
jedenfalls dann ein sehr lebhattes Bild aller in Lita 


rungen sind die Meldungen so zahlreich ausgefallen, 
daß erst elne vorherige Sichtung stattfinden muß, 
um nur die besten Kräfte zuzulassen, Es würde 
vereinbart, daß die Halle allen Vorführungsgruppei 
zunlichst am Dienstag, dem 17, Februar, zu Übungs- 
zwecken zur Verfügung stehen wird, während die 
eigentliche Generalprobe für Freitag, den 20. Fe- 
bruar, festgesetzt wurde, Auf die einzelnen Dar- 
bletungen kommen wir noch zurück, 


Erste Hallenhandball-Mefsterschaft In Litzmann- 
stadt. Mit der Fertigstellung der Sporthalle hat 
Litzmannstadt nun auch die geeignete Stätte für 
Austragung des schönen Hallenhandballspiels, Ist 
der Handball an sich schon eine Sportart, die im 
ganzen Reich mehr als 200.000 Sportler mit Begel- 
sterung ausüben, во wird er durch seinen kleinen 
‚Bruder, den Hallenhandball, an Schnelligkeit und 
Schönhelt noch übertroffen, In Litzmannstadt wer- 
den wir am 8, Mirz Gelegenheit haben, bei einem 
Kroßen Turnier die Wahrheit dieser Worte fest- 
zustellen, Es werden voraussichtlich außer Mann- 
schaften aus dem Warthegau noch solche aus dem 
Altreichsgeblet vertreten sein. 

Um nun die Litzmannstäidter Mannschaften mit 
diesem schönen Sport näher vertraut zu machen, 
wird berelts in der nächsten Woche mit der Aus- 
tragung einer Hallenmelsterschaft begonnen, Für 
die Hinspfele wurde der Donnerstag, der 19, Fe- 
bruar, auserschen, wihrend die Rücksplele am 
Donnerstag, dem 5, Mrz, also drel Wochen spliter, 
ausgetragen werden, Wir sind überzeugt, daß jeder 


handballspielende Litzmannstädter Verein mich 
hieran beteiligen wird. th= 


Biog der Stadtsportgemelnschaft 

"лт Dienstag erlebten die zahlreich erschienenen: 
Zuschauer im Tischtennisraum der atlidt. Schwimm- 
halle einen ausgezeichneten Tischtenniskampt, der 
zeigte, даб Tischtennis gerade für die Wintermonatd 
ein guter Ausgleichssport Ist, der Schnelligkeit, 
blltzschnelles Erfassen und Ausdauer erfordert, Ка 
standen sich die Mannschaften von Tennisgemeln- 
schaft 1013 und Stadisportgemeinschaft gegenüber. 
Spannende Kämpfe wurden geliefert, die Ihren Ein- 
druck nicht verfehlten. Die Tennisgemeinschaft 
hatte Ihre besten Spieler in Kemper tnd Dr, Mül- 
ler, Das schönste Spiel war zweifellos das zwischen 
Kemper und Dollinger, Dollinger, der erfahrene 
und sichere Spieler konnte knapp 3:2 gewinnen. 
An erster Stelle spielte bel Tennisgemeinschaft 1918 

h nicht аја strkster Spieler егуден, 

ni Einze). Hollin 193 — Kirsten 

0:3, Kemper 1013 — Dollinger StSG. 2:9, Dr. 

Müller 1913 — Schader 5180. 3:0, Dr. Volgt 1013 — 

Reich 5150, 1:3. — Doppel: MHollin/Müller — 

Dollinger/Schader 4:3, Kemper/Dr, Voigt — Kir 
‚sten/Reich 2:9. 

Ausgang des Pflichtsploles 5:1 für Stadtsport- 
gemeinschaft, in Sätzen ‚16:10 für 5480, Nach diesem. 
Sieg der Stadtsportgemeinschaft, steht die 818G, 
an erster Stelle der Tabelle und: wird wahrschein“ 
lich den Bezitksmelster machen, 

Am 13. 2 spielt die 2, Mannschaft der Stadt- 
sportgemeinschaft gegen die 2, Mannschaft von 
Sportgemeinschaft $} in den Räumen der $p 
Gardestraße 7, Ausscheldungskimpfe der besten 
Litzmannstädter Tischtennisspleler am 2. Я, 1042 
in der Gardestraße 7. Die Sportgemeinschaft FF 
führt am 22. 2. 1042 obige Ausscheldungskämpf® 
für Männer- und Fraueneinzel durch, damit die 
stärkste Mannschaft für Städtekämpfe aufgestellt 
werden kann. An den Ausscheldungaklimpfen 
nehmen die drel besten Spieler jeder Gemeinschaft 
tell, es spielt dann jeder gegen jeden. 


Fünf einzigartige Vorteile‘, 


Sozialbeiträge. 
2. Die Höhe des Krankengeldes berechnet sich. 
trotzdem nach dem vollen Lohnbetrag. 
3. Der Sparbetrag wird zum Höchstsatz verzinat, 
4 Das Sparguthaben ist unpfändbar. 


zusammen, Jetzt wird weniger gekauft und der Junge versorgt.“ 


1. Wer eisem spart, zahlt weniger Steuern und 5. Das Sparguihaben wird in Notfillen, bei der 


Geburt eines Kin- 
des und bei der 
Verheiratung einer 
Sparerin auf Antrag 


sofort ausgezahlt, 
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FAMILIEN-ANZEIGEN Bitanzbuchhalter(in), h. Biete in Posen] Holzgasanlage һ 
SN- vertraut. mit Durchschrelbesyatem, ohnung mit Bequem- б ғ Ein IR Henko | 
- sowie ferner. Bürokrali., erlahren Stadtmitta; au, gegen] uwerer Auto-Motor „Раска Ра et 


in Kontorarbelten und Schraib-| gleiche odor größere In Litzmann: okupat a | 


‚, 
maschine, für bald oder später| stadt, Ubernehme evil, sämt! } д zu Шен, 7 
gesucht, Dr, Mache & Con Hor-| Möbel: Angeb. u. 5241 an die LZ.| Yerkaufen, Wilhelm ет, Ham шени) ? 

usch, Biete inLitzmann- |"Aku-Ballerlo | Das kann bei der starken Nache 
п, 


zenkleidertabrik, Litzmannstadt, уона Saat 
Zimmer - Wohnung miti б, Zeiten, 144/108, Amp. bel oheuteschon mal vorkomınen. 
И 


Strade der 8. Arm бн 
Tüchtiger Kontorist({n), vertraut mit| Küche an, gegen gleiche oder j шн 
Buchführung sowie Schreibma-| größere in der Horst-Wossel-Str, Р йй (ШЕШН Wenn Sie mit dem Waschtag 
schinekenntnissen, ab sofort für) oder Nähe, Ubernehme auch I КЕ, РЕШЕНИЕ О УЕ нан 
Großhandel gesucht. Angebote| sämtliche Möbel, Angebote unter| and, zu verkaufen, Wilhelm ar h 
unter 5228 an die LZ. 35530| 5240 an die LZ. 35719|_Е4ег, Hamburg-Poppenbüttel, Sie die richtige Menge Нопко 


1 оон dem Allmilchtigen hat ез 
gefallen, meinen Neben Gatten, 
unseren guten Brüder, Vater, H 
Schwiegervater, Opa, Schwager und | 
Onkel 

Robert Wilhelm Gampe 


im Alter von 68 Jahren am 10, 2. 


Im Kampf gegen den Bol- 
[schewismus fiel Im Osten 
А am 15, Januar 1942 In sol- 


her Pflichterfüilung, getreu 
Minem Fahneneld, tür Führer, Volk 
And Vaterland unser Ältester Innigst- 
Etilebter Sohn, Bruder, Vetter und É 
Verlodter, dor 

осеке 


Heinrich Stelzer * ‚ Висыһшнецш) für Tayloriz von| mmempa- 2 Века-Ришреп, tabrikueu habon, geben wir Ihnon folgenden | 
RR 1062 паї kem saweran аш. | Horronkleidertabrik in angenchme VERKAUFE Leistung 2 cbm/Min., Förderhöhe | Rat: Weichen Sio etwas länger 
N AA ehe een zu: H| Daterstellung gesucht, Angebote | ена | 6 m, mit Drehstrom-Motor, 500 «буур азр 
Du warst без Vaters Freude, berufen. Die Boordigung unsereh Hl unter 5230 an die LZ. 35535| Danpimaschinen-Aggregat Volt, zu verkauf. Wilhelm Edler, ча) 
Der Mutter höchstes Olück; teuren Batschlafonen Aindet Freitag, се Mann für Ausgänge und) 300 PS, Bi. 1916, Erste Brünner |__Hamburg-Poppenbittel die Wäsche ab und zu in der 


010691 unter wie die Sonne, 


бев 13. 2. 1942, um 14.30 Uhr von 
ШИ uns den Schmerz zurück, 


Einweichbütte. Hierdurch wird 


leichte Büroarbeit sofort gesucht.| Generator 59 W 3Х200 Volt zu | T Misch-Schnecke 


Rahe sanft, Du gutes Herz. der Leichentaite des alten evang. || Ostdeutsche Bakleidungswerke| verkaufen, en Edler, Нат" | zu verkaufen, Wilhelm Edler, der Schmutz noch leichter von 1 
Wer Dich gekannt, kennt unsern ЩЙ Friedhotes (Gartenstraße) аш statt. || Günther Schwarz КС, Busch- burg-Poppenböttel. Hamburg-Poppenbittel, der Faser gelöst. | 
2 inie 200, 
` Schmerz, in tiefem Schmerz: | Diesel-Axgrexute 86 Kabelstücke (schwer) 
Si Мен КЕК Tüchtigen МАМ, 250-PS-Dieselmotor, Olelch- | ` Yar Starkstrom zu verk, Wilhelm | Porsil-Werke, Düsseldort 
е Schreibmaschinen - Mechaniker stromgenorator, 220 Volt, 12—18- Edler, Hamburg-Poppenbüttel. Henko SiL IMI АТА 
und nähere Litzmannstadt, Alexanderhofi sucht О. Eigelt, Hohensalza,| PS-Dieselmotor, В), 1931, Dreh- | 


Markt 19, strom-Generator, Pabr.  Berg- | 1 Straßenwalze 


mann, 16 KVA, 127/220 Volt, mit 19 Tonnen, muß neu berohrt wer- 
Tüchtga | Malerpolieter auch dari адтае Zubehör; 50-PS-Jun- | den, zu verkauf, Wilhelm Edler, || Kaufe laufend jede Menge 
lerei « Großbetrieb, Bewerbungen kers - Doppelkotben - Dieseimotor, Hamburg-Poppenbüttel. 
ту 7 Du hast mich еп йе LZ, 5 Nobenschlußdynamo, 32 kW, | ——————— 
йа 0; Pebrar ңа Verse u ba mia ee [| unter 6247 an dle Lz. orbata. | Мт, skmtiehen | Feldhahnachsen „(Getreide 
rstel- mach langem, schwerem Leiden MIA оор. dem Allmächtigen hat es. go- [| Duchhalterin wird für Nachmittage-| Zubehör: "1848-Deutz-Dieselmo- | 20 Paar, 600 Spur, zu verkaufen, 
аера Meine lebe Gattin, unsere liche falten, nach kurzem, schwerem Lel- stunden von Großhandlung | tor, Туре MJH д фгеһитот- | Wilhelm Edler, Hamburg-Poppen- frel Speicher 
len Matter, Schwiegermutter, Oroßmut- Й den meine. Hehe oattin, ianigge- {| шс. Angeb, u. 5183 an die 17.) Generator 400/231 Volt, 13,5 KVA; Ы. Kohlanstraße 5 (Ostbahnhof) 
а, еме Mutter, Schwester, Schwlager- Verkäuferin für größeren Lebens- 30-P8 - Нить ~ Deutz ~ Diesel- | ү Strohpresse bzw. waggonwolse ab jeder 
T a Urgeoßmutter und Tante 
nung mutter, Oroßmutter und Tante mittelgeschäft ‚gesucht. Angebote motor, В), 1987, Gleichstrom: | 23` Kartoffel-Pflanzlochmaschinen Bahnstation 
| уда Anna Bruck unter 5179 an die LZ. 35390| Dynamo, 110/160 Volt, 13 kW; | zu verkaufen, Wilhelm Edler, j 
n gê- gob. Ulrich Emilie Breuer 20—22-Р$ - Poycud - Dieselmotor, Hambure-Ponnenbnttel, 
›евоп= Im Alter von 08 Jahren. Die Do- бе. Ochsner Telotonistin für leichten Dienst аЬ) Bj, 1939, Drehstrom-Generator, 
it be- ка 1› März gesucht, Angebote unter| Fabr, Priseur, 12 KW, Spannung | Elektrischer Drehkran 
Gb [Да ши иши кашак АЙ Im Allee yon тр ни eu la а М. 82 аа die Le; 120/220 Volt, mit schalte et} 200: | "Spurweite 1425, Trakratt В Ton; 
ед findet morgen, den 13, Ре» е т че PS-Dieselmotor, Fabr. Tanner, пев, Hubhöhe 4 m, Anslager 5,5 
neuen Bra, 1520 м, von der Leidens N 1 ашин шн am Те йерәк Tür эш улке) Талаш, Wiens Clelehatrom: Dye | m, _Anrebsmaor“ Gleichstrom, ||. Шоно und MONonorzougnisso 
а ЧЛ Елый an «мдар ба ern melden. Anna Hetzer, Schluch-| Namo, Siomens-Schuckert, Type | 220 Volt, zu vermieten, Wilbe im Litzmannstadt 
, über м um БОРУ АШ коввітабе 7, W. 1 35394] О.М. 200, mit Zubehör, zu ver- 11916. Hamburs«Pannenhittal, It-Hitler-8 10 
ı der i ды БИН АР, нша kaufen Wilhelm Edler, Hamburg- | Kapaıpagger Adolt-Hitler-Straße 121 
d zu In teter Trauer: sat, Deutsche Wirtschatterin mit guten] Poppenbüttel. anelbagg Rut 232-0406 
М | Die Hinterbiiobonen: N Kochkenntnisson für kinder- | р | 200 т Spannwelte, zu verkaufen. 
ühren, In tiefem schmerzt reichen Haushalt ab sofort ge-| Schlifsdiedel ‚Wilhelm Edler, Mamburg-Poppen- 
Wars м, Mntrhlebenen. || _ sucht. Angeb. ч. 5245 an die LZ.| 280 PS MAN, 100 Ps Deuts, Typ |. Het 
Such Г eine Säuglinguschwe- FERNE ri helm | Abraumförderbrücke 
weg Danksagung Babenberger Straße 41 ar. Bin БАЕЛ _Eöler,_Hamburg-Poppenbätel | "150 m Spannweite, 500 ерт Std- 
le Mir ale vielen Beweise heralichef Kelisch, 35361 | Dieselmotoren Leistang, au verkaufen, Wilhelm 
өзу Tolinatme beim Helmpange meines Diensimädchen, doa zu kochen] 120—190 PS Junkera Туре Mk, ЫА! ы ыы Г, 
ш: lieben Gatten, unseres guten Vaters versteht, für nofort gesucht Schla-| MAN, Typ Oa Vu 42; бо PS Mo. | Schwarzstempel 
у geterstr, 00, Porzellanwärengescl N 600 To., 107 Berghaubetrlebe, эт 
'appel Ludwig Brokach маен daag; 50 PS Doutz: 36 PS Kör |, verkaufen. Wilhelm Edler, Ham- 
тын e jesmädchen oder unabhängige) tingi 30—35 PS MWM; 25 PS |" үтүр уе! Ц 
Mprechon wir allen auf diesem Wege ER rau (dautschsprechend) für den) Deutz; 24 PS Modang: 24 PS шыу DE 
етеп beston Dank aus. Insde- unvergeßlichen Haushalt gesucht Adolf-Hitler-| Modang; 15 PS MWN; 12—15 |Annzichtisch (Nußbaum) mit 6 Stüh- 
Sonde н к Eduard Hahn Siral 2a, 35707) PS Jung: 20 PS Körtingt 12—15 len mit Polstersitz für 160 RM. 
tter is T Бае Ет тар и a ne PS Modar: 20-29 pa Deut zu | zu verkaufen, Rernruf 216-14. 
Lutt- | edler 10r ale trostrelchen Worte В 6 sprechen wir auf diesem Wege alten V TE verkaufen, Wilhelm Edler, Ham- |с суга, Тә 
seiner | iu бег Leichenhatte und am Orabe | N Verwandten, Freunden und bekann _— VERTRETER | сро, er Mer 
ohnte. Gts Verstorbenen, den Kranzspen- ien für dio Beweise herzlicher Ап. | Vertroter, der bei der Textilindu-| Lokomobllen straße 85/5, Front. 35701 
ib, ап dern und а йе dem tonton tellnahme воме für die Kranz- und | strio eingeführt ist und dio Mit-| “1 falırb. Lok. Торі & Buxbaum, |Verkaufe Horren - Wintermantel, 
; Mut- Meimgepangenen das Geleit zur DW niumenspenden unseren herzlichsten KENN Ye ЕТА Mer М. BI. 1908, Тиш Т0: pas mia Hören Nan у Ber 
a др, letzten Ruhestätte gegeben haben. WM Dank aus, баш besonders dayken [| übernehmen will, gesucht. An- ae "PS 1 abre. Lans, | жи. Ап, авап die LZ. kochanlagen 
is In Hoter тав wir Herm Pastor Löftier Тш dle | gebote unter AP 56 ап Ann-Exp.| Бү ол Leit 22:80 PS: Ze verkaufen” eine загана ОЯ Abe 
aga Die. Ninterbilebenen. frostrelchen Worte. In dor Leichen. [| Т8. Naus, Aachen, — | 1, ыы Bl. 1816. taut Мене, S007 ohne Platten, bis und Haushaltung: 
т —30— S Zu үе Я 00 Atm. Druck, geol ШЕ 
owski | эче una am бт, den зает, ||“ STELLENGESUCHE | Чуе Таеп MamburgPoppen- | Tvikoissen. Zu ertragen ееп: | ARENASIN 
schule - der Ра, Р, Misenbraun. und den || m | Hütte straße 41, EEE: SGEVELSBERG/W 
is zur № Datikvaguı «һета!! еп Mitarbeitern, Lohnbuchhalter, deutsch‘ und pol- v 
bilden зыны! aich in Wort und Schritt, sucht] Dampfkessel ‚onenkraltwagen „Plat" Hubr., 


ТИ Ale vicien Pewelse herzlliher 


Teilnahme beim Helmgange unserer 
ШТ 


für 1, 3. 1942 Stellung. Angebote) 1 Doppelwellrohrkessel, 88 am, ieralüberholt, für 


сою, gi 
8 Ат. 1 Röhrenkossel, 61,5 am, | 1205 RM. zu verkaufen, Anzufra- FATA 
„unter 5105 an die LZ. 3500 33 Atm.: 1 Wassorrobrkossel, 230 | gen In der Autoreparaturwerk- етс, 


Dio trauornden Hinterhil 


tter Selbständiger Korrespondent und| am, 12 Atm.; 1 Wasserrohrkessel, | statt Grūnblatt, Holzstraße 50, re 
Alma Natalle Bohr Steüerfachmann übernimmt stun-| 134 am, 12 Atm.: 1 Wnsserrohr- | ` Fernruf 202.37, 35712 
тй. iiho donwolso Beschäftigung. Ange-| kessel, 127 ат, 10 Atm: |Zu verkaufen: 2 Schränke, 120,1 


hoto unter 5182 an die LZ. 1 Fiammrohrkessel, 10 am, # |", So; 
УЛАШ ла ШЫ, Д h rotisch, 50,—1 2 gepolsterte 
Kontoristim (Altreich), verheiratet, | А} 1 kleiner Schiffskessel, 10 | Stühle, 20, 4 Holzstühle, 20,—, 


sämtliche Büronrbolten, einfache| AM, 108, Atm, zu verkaufen | General-Litzmann-Straße 3, W. 35, 
Buchführung, Stono und Schroib-| Wilhelm Edler, Mamburg-Poppen- | уоп 16 bis 18 Uhr täglich. 


wir allen auf diesem Wege: 
Nieren horzlichsten Dank aus. Tns- 
besondere danken wir Horn Pastor | 


ar 


Für die vielen Bowelso herzlicher 
Tellnahme wihrend der Krankheit 


Алла 


lant Lat und beim Helmgange unseres loben N ale. f biittei, pach sen Vorschriften 
tior Ии die irostrelhen Worte K Е maschine, solbständig, zuverläa- е гез chtkonten 
arl Eberhard Jurke Dabykorbw: gummiberaift, mu- * 
sich In der Lolchenhalle шай am Orabe eig, such, Hotbtagmoschilugung| 1 schwere Glelsrllckmaschlne sommenklappbar, gut erhalten, Rahmens mit unseren 
hm der Toten sowle den zahlreichen | Aprechen wir alten unseren here Үрп Hag, Uhr anche РИК für 900 Spur zu verkauf, Wilhelm | warkäuflich, Preis 30 RM, Ka: Baukostankarten 
Кш а йеп ‚Dank aus. Insbesondere И). Pate. Anigod. ч. Seh an die TE) г, Hamburg-Poppenbüttel, Aisch, Goethestraße 20, W. Fordem Bia kästanlan‘ 
SR энени, danken wir Merry Pastor Dober Арт, zwei, in Ton и Өсө өлө 
anenen. In Hofer Trauer: stein tür die trosirelchen Worte In Flugzoughölzern suchen 1 БА Токону НОУ ө een Е хав пусна Aufklärung. 
wimm- Die Hinterbliebenen. фе, Doschäftlzung oder etwas 80 Tonnen Tragkraft, au үет. ‚100, 
ot, der a ee кашы | liches. Gert; Zuschriften unter] kaufen. Wilhelm Бег, Hamburg- |_Meisternrade 13, W. 3. 85733 R 
monate Шз 5ши Daswarken, |2246 ап dio LZ. erbeten, _ 35731] _Poppenbütel, VERLOREN WWE NER 
eri ES Pi den edlen Kranz: und Mlumenspen: || Hausmeister, Krafttahrer, Запі: 7 oitene Schute —_VERELUREN Durchschreibe'Buchhalfung ) 
Я anksagung pohelzungskenninisae, Schlossar- ў È 
emelne 19 dera sowie allen, die tots Kälte e , 32 Tonnen Tragfählgkelt; 1 offene | Т 
niyer, Pür. die емее herzliche Telt: [N und Schnee ‚unserem [йеп Moim: | Arbeiten, mucht sofort, бите) Schute, 60 Tonnen Traxiähigkelt; ыг. га TRENTER EN NE Generolvertreter | 
т Eine Мше beim Некодабде unserer. un- gerangenen das Jotste deleit go. 0800010 unter SeS an cie 5e] у Barkassen-Schlllsrumpf, up 1042 verloren, Adolf-Hitler-Straße Á E-Berñharidt \ 
nschaft | Vergeßlichen. Tochter geben haben. Deutsche (Altreich), Stenotypistin,| 9,75 m, Breite 2 m, Tiefgang, 2 35703 УА [ 
m Namen бег Minterbiiedonen: [| Ct, tindenweise Beschäftigung. | em; A Кенен, a AN ER Трице Reichskieiderkarte den Adolf Litamannstadt 
Im Namgu de : 5 А olunsbe i ~ Я | 
Margarete Stein en ‚ngebote unter 5231 an die Klagen Ei 60 PS, Modang Römer, Radegast, КЕЛЛИ ‚Adolf-Hitlor-Str, 1040, Ruf 101.04 | 


Str, 233, Verloren, 
hr 1942 Meferbar; |54 233; Verloren. ______35715 
UNTERRICHT De henskahn, cn. 380 Ton fe |Zwei uckerkarten mit 4 Араш 
00 und 800 To. zu ver- | ten auf die Namen Alfred uni 
Suche, Unterricht In Korrespondenz, | куйи Зу Paier, Hamburg: | Georg Наовіег verloren. Gegen|| MFUSCHENSAIZ 
Kurzacheift und Maschineichrei-| Poppenbüttel, Belohnung abzugeben: HaeDler, 
ben. Angeb. unter 5234 an die LZ., Marburger Straße 1 35396 ім mach wie vor 
1 Schaltfeld 


Alle Lebensmittelkarlen der Fami- Я | 
4 


Aprochen міг allen Verwandten, 
Freunden, Dokannten und‘ néruts- È 
kameradinnen аш diesem Wege 
unseren tictomptundenon Dank воз. Й 
Panz besonders danken wir Merit 
Pastor Doberstein für die herz 


als Müller, 


Litzmannstadt, ат 11, Februar 1942, 
Ludendorfistraße 110, 


—— 
geschlossen, Ordße 810021008 | Jen Schwalm, Roll und Schälfner, 
хтео und trostrelchen Worte Beerdigungs-Anstalten| VERMIETUNGEN шне, 9 AEO-Oelschaltern, Gartenstr. 40, nbhandengekommen Mam din Ve || 
| im Traucrhauso und am Ọràba: der |  Möhllerien Zimmer an Alteran] 200 Ampere, 13000 Volt; 1 Mef- | und werden hiermit als ungültig saham бә Чоь | 
Verstorbenen sowie деп eden Di. МРСК Чаи вапи ши Gobr. М. und| "ier zu vermieten, Angebote] feld mit Trennschalter, 120/5, Am- Ш ЕШ беды AT l 
dfo A: Kriegor, unter 5232 an die LZ, 35383. pere zu verkaufen, Wilhelm Edler, ТИПТҮҮ; Пу! A | 
| en- und Krnnzspendern. vorm. К. О. Fischer, Litzmann- Hamburg-Ponpenbittel, Pablanice, Nibelungenstr. anch Bin elnan Vor 
In tiefer Тш: stadt, König- Heinrich - Straße 80 TGESUCHE | арте AR Na ae Жан | 
Dia Hinterbliebenen. В|. ДШ ША, Bei е иер MIE Elektromotoren 220/380. | Mehlkarte von Anna FalnBer Dart КЖ тїї ie | 
k y sich vertrauensvoll an “PS-Drehstrommotor, A 
ч Uns, wir beralan 816 Korn, Büroräume, 6-8, für Organisations] н {кре ranstrommotor, 710 | Wondalin Nr. б, Pont Р1остем, | Apoteken una Drogerien. 
Z {ав schnellatana С pA йт. PS-Drehstrommotor, |_Krels_Schteratz, verloren, Auslioterungt-Lagen А. Bareikowakl, Í 
ch h-| _geboto unter ru 1400 Umdr,; Glelchstrommotoren: | Verloren Hottkarte, Rierkarte, Lo- ‚Posen, Märklochestr. 18:18, 
OFF Selbständiger bilanzsicherer . Buel it шт | 
И halter für kleinoren Textilbatrlob ‚rt, heizbar, 1 A4 PS, 110 Volt: 1 à 3,6 PS, | Белет каце une ‚ölfenkarte A 
Moni POSENESTELLEN bel gutem Gehalt (йг dauormde аа, СТ fae alaren. en 110 Volt: 1 à 2 PS, 110 Volt; | der Ida Graelcsak und Fettkarte. \ 
nit. die Uikhhatter, bilanzsicher wnd anit) Stellung, evil. stundenweise, ab| оң gosucht, Angebote unter| 1A 1 PS, 110 Volt; i A 06 PS, | Ahzugeben Litzmannstadt, Nou: | 
ТЩ »sontenral chn sofort gesucht, Angebote unter die LZ. 110 Volt; 1 A 0,8 PS, 110 Volt | wieder Straße 30, М, 1. і 
тете ен amen und Lohn nung | 6166 ап dio TZ, 35723| an тц. verkaufen, Wilhelm‘ Ealer, Bekleidungshaus | 
m a wird Or ganto Tage go a = —— Маеце Zimmer von allein- оп поце A i 
аныл о, кн 0. чүл И Mina chj stehendem „älterem dern. ge: a a ‚Adolf-Hitler-Sttaße verloren, Ab: BI E © 1) 
Үр | ; Й Ў iften unter ап ў | 
— orstellungt Bilanzfählger Buch-| Tohnbuchhaltung gesucht, Mel-| mie Ez, теуш 3 ГАГ т, 600 KW, 4000 Volt: | zugeben bei Mario Fischer, "Wad L L N 
Durennenolbstfndig, vertraut т} dung von 18: bis 17 Uhr. Inge-| mrene Horm] Qleichstrom-Gönerator, 228 KW, ‚Aigenstraße 41, W. 5. 35742 i 
kea Sachteibebuchführung u, аг nieur давака, Adall-Hitter-Siuehe М Ziemer for Ja 22) Volt zu verkaufen, Wilhelm | Verlagen Rückkehrerausweis, Ur: PABIANICE | 
font gesucht, Angebote unter] on S Kennan mum: 1, Э, gesucht, Anı| der Hambure-Ponpenhüiel __| kunde, 4 Stück \шшейшды Nr. 0 Ludendortiatr. 8 N 
Эм an die Lz. 394| Hilfekraft (Fräulein) für das Büro] gobote unter Fernruf 244-44. Drahtsellbatın. Namen dorai BAUE ke Bar | 
м EA ‚einer ‚Arikotagsnfabeik ab ч Suche [бг meine Tochter nett х0, са. 3700 m, Leistung en. 22 Ton- | lohnung abzugeben Dort Woj- Grosse Auswahl in f 
2.1042 oder später) _Bestcht, Angeb. о. 5239 andie IZ. |” Zimmer, evil, mit Pension, An-| nen pro, Stunde, guter betrlebs- | ciochuwka 1, Kalisch-Land, Kreis | 
Büroani емесе, ge- | Воғокгай für Schreibmaschine und| gebote unter 5237 ап die LZ. fählger Zustand, zu verk, Wilhelm Damenminteln 
ШҮ io dle Bozuge| leichte. Büroarbeiten gerucht Ап шег Herr sucht im Zentrum für „dt. НАННЕ ЧЫ, „I der Deutschen Volksliste und -Kleidern, N 
роды! führen kännı Копе| керше unter $303 оп die IZV sofort gut möbliertes Zimmer, | Schrapparanlage 52050, und, Klelderkarte den Horrenanztigen A 
[ ШТ die. au еген Ans | Führende ovil, mit separatem Eingang und| 77 chm Kübelinhalt, са, 1000 cbm | Heinrich i шше „18, und +Munteln, И 
ota an Кипр, 0, "Тешен Fahrrad- und er А ч, ‚Angebote I Tagenlelstung zu verks Wilhelm NOTE Terran 
H м I J H re] аш ел 
рашкан: знаде | O | Мапбјипа а. Ровав ааа сап еен, Hnmburk-Popnenhültel: |” Wihelmine Jobs, Galkow, Stado] ANOS für den Winter! 
mittel; {опу Buchhalter(in), Lagerver- HN 1 Turbo-Aggregat der 8, Armee 75, W. 13, verloren, 
wicht ab Го oder Apäter)einen| Waller Schriftliche Bawerbungen WOHNUNGSTAUSCH К А, KVA; 3000 |н =н Өй] und -Umhänge { 
Dreltfohter, Angebote an Kurt) ап „Grofah', Egon Antonischkl, |z u zimmer-Wohnung, schön, ge-| Volt; 1 Turbo-Agsrogat,, АБО) ZUGELAUFEN auch für Kinder in allen Größen | 
18 М Co., Lantachüte, Poson; Alter Markt 64/05. шша, renoviert, Жайы, е. | 2060 КУА, 6280 Volt; 1 Turbo: | аана анин ненен | 
ймы өй азаа Vor|Damentifour oder -Filumo Kann] gen moderne +-6Zimmer-Woh-| Astekal, AT, 2128 КУЛ, (250 [Schwarzer Hühnerhund тап, braw || Arbeitskleidung 
йш ab кушн кешсе. Апр | sich! Ostlandstraße 79 melden,| nung zu täuschen gesucht Ange-| Volt, zu verkauf, Wilhelm Idler, | nem Riemen zugelaufen, Irenen: | 
Vote шө S194 an die LZ, | 235-00, 355301 bote unter 5078 an die LZ, Hamburg-Poppenbiltel. wog 4, W. 4, 35393 
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Und wieder 
große Märchentagel 


Freitag, Sonnabend, Montog: 13 Uhr 
Sonntag 10 und 12.30 Uhr 


Dor reitende Mörchen-Tonilm 
Нено дә} 
Ёри w6 до» Dand 
„Коре Ша Haus" 


CASINO 


Sonntag 10,30 und 12.45 Uhr 
auch im 


RIALTO 


КОЖ? 


Litzmannstadt 


Führend und stats vorbildlich 
‚auf dem Gebiete der 


Chem. Reinigung 
und der 


Kleiderfärberei 


Werk: Spinnlinie 257, Ruf210-01 
Gegröndet 1911 


Allalen: , Adolt-Hitler-Straße 4 


лийше (аай 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Fahrrad- und 
Musikwaren-Broßhandlung 


Willy Henke 


Litzmannstadt, Buschlinio 94 
Fernrut: Saminol-Nr. 283-20 


Die "leistungstühlge Einkaufs- 
‚quelle für den Fahrradhändler 
im Warthogau 


zur Erhaltung der Volks- 
sesundhelt, Homdopa- 
thische und biologische 
Arzneimittel Schwabe 
bauen auf 7Bjähriger 


Erfahrung und stotiger 


Forschung auf. 


Dr. Wilimar Schwabe 
Leipzig 
Nr: 1100 


Shädliches Reiben 


Неги. Frans Tolimano, 1001001 


THEATER 


— [002 
Theater zu Litzmannstadt, Städt, 
Bühnen, Moltkestraße, 
Donnerstag, br, 
КЕ, -Ring В, Wahlmiete „Der 
Grat von Luxemburg“, Operette 
von Franz Lehár. — Freitag, 13. 
Februar, 16,00 Uhr Vorst. für die 
Schulen, Ausverkauft „Schnee- 
welßchen und Rosenrot“, Mir- 
chen nach Gebr. Grimm von 
Hermann Stelter, — 20,00 Uhr 
Freier Verkauf, Wahlmiete „Die 
Nacht In Siebenbürgen“, Lust- 
npiel von Nikolaus Asztalos. 
Sonnabend, 14, Februar, 20.00 Uhr, 
Freler Verkauf, Wahlmiete „Der 
Gral von Luxemburg“. — Sonn- 
tag, 15. Februar, 10.30 Uhr, Freier 
Verkauf „Schneewelßchen und 
Rosenrot, 15.00 Uhr, KAF,- 
Ring 8, Wahlmiete „Der Graf von 
Buxemburg“, — 20,00 Uhr, F 
Verkauf, Wahlmiete „Der 
уоп Luxemburg“, 
Vorverkauf 1, d. Wahltreie Mieto 
jeweils 8 Tage — tür den treien 
Verkauf 2 Tage — vor dem Auf- 
führungstag, 
Kammersplele, General-Litzmann- 
Straße 21 (Süngerhaus) 
Sonnabend, 14. Februar, 20.00 Uhr 
Vorst, f. d. Ernlihrungs- und Wirt 
schaftsamt „Milllonenbluff“, Ko- 
mödie von Heinz Coubier, — Sonn- 
tag, 15, Februar, 20,00 Uhr Erst- 
aufführung „Riviera - Expreß*, 
'Gesellsohaftsstick von Waldemar 
Frank. 


Č 
FILMTHEATER 
-——— 


Casing, Adolt-Hitier-Straße 67. 15,00, 

17.45, 20.30 Uhr, Erstauttührung des 
Wien-Films im Verleih der Terra „Wir 
bitten zum Тат" mit Mans Moser, 
Раш Hörbiger, Eite Mayerhofer, Hans 


Holt, Auguste v, Punkösdy, Theod, 
Danegger. Jugendliche Über 14 Jahre 
zugelassen, Freitag, Sonnabend, Mon- 


tag 13 Uhr Mirchenfilm ,Tischieiny 
deck! dicht" Sonntag 10 u. 12,30 Uhr: 


Rialto, Melsterhausstraße 71, 18,00, 
17,45, 20.30 Uhr, їй 
des Ditu- РШ des 


mit dem Mussollal-Pokal ausgezeich- 
neton Flimwerks vom spanischen Hel- 
denkampt gegen den Bolschewismus, 
Spielfeltung: Augusto Genina, Jugend- 
liche zugelassen. Sonntag 10,30 und 
12.45 Uhr: Mäcchenfiim „тийеш, 
беа" ба!" 


20.00 Uhr, 


Kallsc) 
his 1 
San: 

Löwenstadt, Mlm-Theator, Sonn- 
abend, Sonntag, „Annelle“, Für 
Jugendliche ab 14 Jahre erlaubt, 


E ‚ Ostlandtheater bis 12, Febr, 
Heimatland“. Werktags 17.00 und 
20.00 Uhr, sonntags 14.00, 17.00 und 
20.00 Uhr, 


VERGNUGUNGEN 


Tabarin. 1. bis 15, Februar. Das 
bekannte Manhardy-Ballett, Lajos 
Fekete, Stopp und Exzentrik. Tn- 
geborg Barnick, Vortragskünst- 
lerin. Tipsy und Braun, komische 
Exzentriker. Marle Maris, Star- 
nummer. Hans Lindenberg als Con- 
forencler „Onkel Hans“. Melita 
Manola Manuel, Tanz und Gesang. 
Benno Lagos, der aktuelle Meister- 
Zauberer. Hildo Stadler, Solotän- 
zerin. Umberto Basso, Jongleur, 
Das Attraktions-Orchester Alexan- 
der Alexander. Einlaß 19 Uhr, 
Sonntags auch 19 und 19 Uhr, 


VERANSTALTUNGEN 


Die Deutsche Arbeltstront NSG. 
„Kratt durch Freude" 
Großyeranstaltung. „Die Front 
spielt für die Heimat“, Großer 
Bunter Abend, allerlei Uberra- 
schungen zugunsten der Verwun- 
detenbetrouung. Karten zum Preise 
von 2,—, 1,— RM, in der Kreis- 
dienststelle, Albert- Breyer- Str. 5, 
und їп der Volksbildungsėtätte, 
Meistorhausstraße 04, 


— 
ALLGEMEINES 


Priyat-Tanz-Schule Wismann. 
Morgen beginnt der Fraltag- 
Abend-Kursus für Erwachsene 
im Alter von 20 bis 35 Jahren, 
Hierzu werden nur noch einige 
Herren angenommen. Anskunft 
und Anmeldung umgehend 13 bie 
14 Uhr und 19 bis 1930 Uhr in 
дег Adolt-Hitler-Straße 88 erbeten, 
Ruf 260-00, 


Geschäfts-Anzeigen 


Das schicke Damenkleid 
in Wolle und Selde, auch Natur- 
soldo, neueste modlache Verarbel- 
tung, können Sie bei mir wählen, 
Ludwig Kuk, Adolf-Hitler-Str, 47, 
das Haus der zufriedenen Kunden, 


Deutsches Lichtspielhaus 
ebr. „Elötenkonzert von 


Palast, Adolt-Hitlor- Straße 108. 
Boginn :wochent.: 15,30, 18,00, 20.80, 
sonntags auch 18.80 Uhr. Houte 
und folgende Tago der neue Ba- 
varla-Film „Alarmstufe V“, mit 
Heli Finkenzeller, Ernst von Klip- 
stein, Bruno Hübner u.a. Vorher: 
die neueste Tobis-Wochenschaw 


Capitol, Ziethenstr, 41. Werktage 

15.00, 17.80, 20.00, sonntags 14.30, 
17.15, 20.00 Uhr „Immer nur... Dur“ 
Die пепо große Filmoporetie dor 
Tobis mit Hoh, Heesters, Dora 
Komar, Fita Benkhoff, Paul Kemp, 
Jugendliche ab 14 Jahre zugelus- 
sen. Sonntag Уогуегкаш 11 bis 
18 Uhr, 


‚Corso, Schlageteratr. 55 (204). 14.00, 
17,00, 20.00 Uhr „Welße Sklaven“ 
(Panzerkrouzer Sewastopol). Fir 
‚Jugendliche nicht erlaubt, 


Dell, Buschlinie 123. :16.00, 17.80, 
20.00, sonntags nuch 1300 Uhr 
„Alles für Gloria“ mit Laura 
Bolarl,. Lizzi Waldmüller, Johan- 
nos Riemann. Für Jug. ab 14 J. егі. 


Gloria, Ludendorffstruße 74/76, 
Werktags 14.30, 17,00 und 1040. 
Uhr, sonntags 12,00, 14.30, 17.00 
und 1930 Uhr „Ich klage an“ 
mit Paul Hartmann, Für Jugend- 
liche nicht erlaubt, 


Mal, König-Heinrich-Straße 40. 15.00 
17.30, 20,00 Uhr, sonnt. auch 18,00 
„Ihr Leibhusar“ m. Magda Schnel- 
der, Lucle Englisch, Paul Kemp, 
Paul Javor, Erika von Thellmann. 
Für Jugendliche ab 14 Jahre er- 
Таш 


Mimosa, Buschlinfo 178, Straßen- 
bahn 6 und 0. 15,00, 17.15, 19.90, 
‚sonntags auch 19.00 Uhr „Korn- 
blumenblau“ mit Paul Kemp, Leni 
Marenbach, Für Jugendliche nicht 
erlaubt. 


Muse, Broslauer Straße 173, 17.30 
und 20.00, sonntags auch 18.00 Uhr 
„Frauenliebe — Frauenleld“ mit 
Magda Schneider und Ivan Petro- 
witsch. 


Palladium, Böhmische Linie 16. 
16.00, 18.00, 20.00, sonntags auch 12 
„Sechs Tage Heimaturlaub“ mit 
Gustav Fröhlich. Für Jugendliche 
ab 14 Jahre erlaubt, 


Roma, Heerstraße 84. 15.30, 17.30, 
10,50, sonntags auch 11.80 Uhr 
„Peer Gynt“ mit Hans Albers. 
Fitr Jugendliche nicht erlaubt, 


Pabi се — Capitol. 20,00 Uhr 
Dofinerstag, Sonnabend und Sonn- 


tag, auch 17,00 Uhr „Unser Fräu- 
Jein Doktor“ mit Jenny Jugo'und 


Immer elegant sein, 


Kaufe ständig Möbel, 


Hakenkreuzfahnen, 
Reichsdionstfahnen, Autowimpel, 
Ersté Aultzmnunstädter Fahnen: 
Tabrik, Eidin Рита), Litsmannstadt, 

Adolt-Hitler-Str. 153, Rut 102-52, 


Fotokopio H. Biaumann 

mit Lichtpausbetrieb fertigt Jode 
Vorvielfältigungsnrbeit an. Auf 
Wunsch wird abgeholt und zu- 
rilckgellofort, Adolt-Hitler-Str. 89, 
01102-05. 


Original Oelgemälde 
und Aquarelle In großer Auswahl 
und in jeder Preisinge. Kunst- 
handlung Leopold Nickel, Litz- 
mannstadt, Ostlandstraße Nr. 95 
Rul189-11. Eigene Bilderrahmen- 
fabrik und Ruchbinderel, 


Gummiüberschuhe 
für Herren, Damen und Kinder, 
Gummiwaren fiir Haus- und Indu- 
striebedarf. Johannes Schwalm, 

nnnstadt,Adolt-Hitlor-i 


Rut 200-26 geniigt, 
Kaufe zu jeder Zelt Möbel kompl. 
auch einzeln, auch reparatur- 
bedürftige, An- und Уегкаш von 
Altwaren. Leopold Trautmann. 
Gen,-Litzmann-Sfraße 20, 


Eisernen Sparen! 

Die neuen Formulare der Hinz- 
Durchschreibe-Lohn- und Gehalts- 
buchbaltung. treffen demnächst 
ein, Bitte, sehen Sie sich die 
neuen Muster bei mir an und be- 
stellen Sie schon jetzt, damit Sie 
bei der ersten Lieferung mitbo- 
rücksichtigt werden können. 
Hinz-Durchschreibeverfahren be- 
stehen selt fast 40 Jahren, Karl 
Henn, Organisation für Büro, Be- 
trieb und Verwaltung, Adolf-Hit- 
ler-Straße 149 (zwischen Horst- 
Wessel- und Ostlandstraße), Ruf 
115-05, Alleinverkauf der Hinz- 
Erzeugnisse für den Ost-Wartho- 
Жап. 


Bier — Limonade 


Rut 212-04 
Kluge Hausfrauen sind 
immer überlegen! 
Auch ‘wenn manche Ware ver- 
griffen ist und im Augenblick 
nicht vorrätig, so gelingt es häufig 
doch, bei einiger Umsloht schöne 
Zusammenstellungen. unter dem 
Vorhandenen zu treffen. Als Ihr 
Kaufmann will {ch auch gern 
Ihr Berater sein, und 810 aufmerk- 
ват machen, wie Slo mit Ihren 
Punkten sparsam umgehen kön- 
nen. Kommen Sie bitte unverbind- 
lich und holen Sie sich den ge- 
wünschten Rat ein, Textilwaren 
©, Proppe & L. Hahn, Litzmann- 
stadt, Adolt-Hitler-Straße 97, 
Ruf 118-03, 


Anspruchsvolle Innen- 
dekorallonsmalerelen 

in sämtlichen In Frage kommen- 
den Techniken führt geschmack- 
voll aus Malerwerkstube Erich 
do Fries, Schlageterstraße 52, 
Ruf 139-05, 


'Trinkt Anstadt-Bräu 

hell und dunkel. Das вен Jahr- 
zehnten bekannte Qualftätsbler 
der Firma Karl L. Anstadt Brau- 
orol, Soltorwasser- und Limona- 
den-Fabrik Litzmannstadt, Schnee- 
straße 15, gegründet 1901. Rufen 
Sle ап: 116-48, 


H-erren-Bekleldun; 

wie Mintel, Anzügo, Joppen, Ho- 
son, bietet an Ludwig Kuk, das 
Haus der zufriedenen Kunden, 
Adolt-Hitler-Straße 47. 


Achtung! 
Am 11, 12, 19, Februar verkaufe 
iY den. Stellungen, Böhmische 
Linle 200, einen großen Trans- 
port hochtragonder osttriesischer 
Kühe und Färsen, Georg Stoffers, 
2. Z, Litzmannstadt, Hotel Deut- 
Haus, Ruf 2500, 
Autoreparaturen 
führt nus Leopold Tahler, Engel- 
straße 8, an dor Alexanderhof- 
straße, erste Haltestollo hinter 
dem Getto, Ruf 150-42, 
Berufsbekleidung 

für alle Berulszwelge, vorachrifta- 
тїй und gewissenhaft in eigener 
Werkstätte hergestelt. A. Schiller, 
Danzirer Straße 06, Rut 164-11 
Artur Fulde п, Sohn 
Paokpapfer- Großhandlung - Spe- 
zlalhaus für Verpackungsmaterial 
Schlageterstr. 85, Litzmannstadt, 
Rul 193-28 und 108-29, Zuverlässige 
Bedienung. 
Malerarbeiten 
Innen- u. Außenanstrioh, sorgfäl- 
tige Ausflihrung аш fachmännt- 
scher Grundlagb durch Malormel- 
ster А. Trenkler & Sohn, Litz- 
mannstadt, Spinnlinle 77, Fernrut 
277-30) 
Möbollacklerung 

und Lucklerung anderer Gegen- 
stände übernimmt Erich de Fries, 
Malerwerkstätte, Schlageterstr. 52 
Ruf 130-05. 
Fenstor-Glas 
Gußglas in allen Sorten, Garten- 
glas, Fonsterkitt, sowie Schaulen- 
sterschelben empfichlt. Giasgroß- 
handlung T. Hanelt — Litzmann- 
stadt, Ulrich-v,- Huftenstraße 51, 
Rut 1 


das ist auch Ihr Wunsch Unter 
den entzückenden Winterneuhel- 
ten in Mäinteln, werden auch Sie 
das Passende finden. Es lohnt sich 
für Sie; wenn Sie uns mit Ihrem 
Besuch bechren. Faohhaus für 
Bekleidung Martin, Norenberg & 
Krause, Litzmannstadt, Adolt-Hit- 
ler-Straße 98. 


Teppiche, H. Schubert, Litzmann- 
stadt, Horst-Wessel-Struße Nr. 26 


Albert Matterstock. Für Jugend- 
liche erlaubt, 


Schlosserarbelten 

aller Art. Wasserleltungsanlagen 
sowie Reparaturen von Helzungs- 
anlagen führt sauber u, schnell 
aus J. Hausmann, Buschlinie 126, 
Fernruf 152-60, 


Ein zweltes Zuhause 
‚sollte der Aufenthalt In den Dienst- 
und Arbelterllumen sein. Wonn 
die räumliche Ausgestaltung, vor 
allem nber die malerische Aus- 
führung, geschmackvoll gehalten 
ist, fühlt sich der arbeitende 
Mensch Immer wohl und geht 
gerne an seine Arbeitsstätte. Die 
Freude zur Arbeitsstätte hebt die 
Freude zur Arbeit selber, Schöne. 
Arbeltsräume steigern die Lel- 
stung, Wir gestalten Werkstätten, 
Arbeits- und Віго ите, auf der 
Grundlage vieler Erfahrungen. 
Molerel-Großbetrleb Viktor Mlcit, 
Litzmannstadt, Herinann-Göring- 
Straße 75 (neu), Ruf 15 


Fotokoplen 

уоп Dokumenten, Zeichnungen, 
Urkunden, Ahnenplissen, Stamm- 
bäumen usw.Sie werden pünktlich 
und schnellstens bedient bel 
Erwin Stibbe, dem Fachgeschäft 
führender Büromaschinen, Litz- 
mannstadt, Adolt-Hitler-Str. 130, 
Rut 245-00, 
Strohsackgarnlturen 

liefert an Großverbraucher Erste 
Oberschlesischo Sackgroßhand- 
lung, Inh, St. Miele, Gleiwitz. 
Ruf 2782, 


Bauglaserel Eduard Wermuth, 
Litzmannstadt, Ostlandstraßo 138, 
Ruf 109-02, Neuverglasungen von 
Neubaufen sowie Reparaturen. 
‚Schaufensterschelben sowie auch 

andere In allen Stärken Heferbar 


Webeblätter, 

in Pechbund und Zinnguß, Stahl- 
draht-Litzen, Schaftstäbe, runde u. 
oyale Stäbe u, Weberelutensillen, 
in der Webereiutensillen - Fabrik 
Zerbel und Prenzlau, Litzmann- 
stadt, Schlieffenstraße 78 (früher 
Lindenstr.) Ruf 115-12. 
Litzmannstädter 
Altmaterlalbandlung 

kauft ständig Alteisen — Lumpen 
— Papier, Aut Wunsch wird sofort 


Damen- und Kinderstriimpte 
eingotroffen bei Wanda Schmidt, 
Adolt-Hitler-Straße 65, 


Versäumen Sie ja nicht 
rechtzeitig Ihren Auftrag auf 
Friseurtoiletten für Damen- oder 
Herrensalon һе! der Großhandlung 
Е. G, Brombacher, Adolt-Hitler- 
Straße 29, Ruf 191-89, aufzugeben. 
Eintreffen des ersten Transportes 
bereits In den nächsten Tagen. 

Damenhüte 
sowie Kinder- und Herrenhüte 
werden gereinigt, umgaformt und 
umgearbeltet nach den neuesten 


Wiener Modellen, Große Aus- 
wahl in Damen- u, Kinderhüten. 
Charlotte Dems, Modistin, Da- 


menhutgeschäft mit elgen. Werk- 
statt, Meisterhausstraße 60 (Ecke 
Adolf-Hitler-Straße), Ruf 152-85. 


Porzellan? — — 

dann Е. und K. Wermuth, Litz- 
mannstadt, Adolt-Hitler-Stra8e 08, 
Das führende Haus їп Porzellan, 
Glas, Kristall, Keramik, Hotelglas, 
silurofesten Spiegeln во wie in 
Geschenken und Gebrauchshrtl= 
kelp. Besuchen Sie unsere neu- 
gestalteten Verkaufsräume, Wir 
beraten Sie fachmännlsch und 
unverbindlich. Ruf 120-06 


Paul Schönborn, Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Str. 198, Ruf 221-18 
Früher und erst recht heute wird 
alles drangesetzt, um Ware zu 
‚beschaffen, Besuchen Sie uns 
daher Immer wieder, Was heuto 
nicht vorrätig, kann morgen ein- 
treffen, Unsere Striokwaren wie, 
Damen- und Herrenpullover, We 
sten und Kinderbekleidung usw. 
Strümpfe, Handschuhe, Damen- 
und Herrenunterwäsche іп Wolle 
und Seide, sowie Unterkleldung 
sind nach wie vor gern getragen, 
well sie Immer eino besondere 
Note haben / 


Glaserwerkstatt 
übernimmt sämtliche Glaserarbei- 
ten. Paul Friedenberg, Adolt-Hi+ 
tler-Straße294, Fernrut 110-82. 


Bettvorleger u. Brücken 
handgewobt (Bezugscheinfref) zu 
verkaufen bel Fa, Е. u. St, Well- 
bach, Adolt-Hitfer-Straße 184, 
Ruf 141-06, N 


Flodier & Kubitschek, 
Chemische Reinigung und Färbe- 
теј, Fillalen In Litzmannstadt, 
Melstgrhausstr, 69, Ruf 961-58 
Adolt-Hitler-Straße. 40, Ruf 255-88 
Ulrich-von-Hutten-Str, 19, Adolf- 
Hitlor-Str, 162, Filialen ín Pabla- 
nico, Schloßstr, 7, Ruf 803, Welden- 
ganse 8, Ruf 300. Aufträge werden 
Jetzt innerhalb von 14 Tagen aus- 
Roführt, 


Daunensteppdecken 
zu vorkaufon bei Fa. E, u St. Well- 


bach, Adolf - Hitler - Strabo 184, 
Rut 141-96, 


Wollwaren und Wollbekleldung 
erhalten Sie bei Ludwig Kuk, dem 
Haus der zufriedenen Kunden, 
‚Adolf-Hitler-Straße 47. 
Maschinelles Abschleifen von 
Parkettböden 

Verschmutzte und verkratzte, 
wie total vergrundete Böden wor- 
den von uns maschinell wieder 
aut neuwertig instand gesetzt, 
Auch Aufträge von auswärts 
werden ausgeführt, Kostenlose: 
fschmönnische Beratung, Firma 
Кай Metje, Litzmannstadt, König- 
Helnrich-Str, 18, Fernruf 122-40; 
Posen, Halbdorfstraße 22, Fern- 
ruf 1137, 


Pharmazeutische Сгодваха 
Ludwig Spieß und Sohn AG, 
komm. Verwalter Alexander Hahn, 
Großverkaut von: Arzneimitteln, 
Chemikalien, Drogen, Kosmetika, 
und Seifen, Litzmannstadt, Her- 
mann-Göring-Str, 120 (früher 71), 
Rut: 101-07 und 221-74, 


Achtung Weberelen! 
Fadenkreuzwalken zum Weben 
von Militärware, Lieferungstuche 
sowie für alle Tuchbindungen zu 
haben Бе! Е, Goßler in Zgierz, 
Mittelstraße 1, Ruf 165, 


Kaufe ständig 

alte Autos, Motorräder „Autoba- 
ваг“, komm. Verw. Е, Wegner, 
Litzmannstadt, Breslauer Str. 10, 
Rut 165-80, 


Licht-, Kraft- und Signalanlagen 
Reparaturen und Wicklungen von 
Elektromotoren und Dynamoma- 
schinen, Elektrotechnischen Unter- 
nehmen und Reparaturwerkstätten 
Artur Kurtz, Litzmannstadt, Ost- 
landstraße 101, Rut 240-86, 


Ein Treuebeweis 

sind uns die vielen Nachfragen, 
Man schätzt eben die Ware, die 
Pirang führt, Gewiß fehlen des 
Öfteren gewisse Artikel. Aber 
wir freuen uns immer wieder 
über das Verständnis, das der 
Kundo heute einer evtl. Кпарр- 
heit entgegenbringt; weiß... er 
doch, daß wir um die Wiederbe- 
schaffung bemüht sind, und mor- 
gen schon kann sich det Weg zu 
üns lohnen, A, Pirang, kommis- 
sarlscher Verwalter der Firma 
5. Goldblum & Erben, Adol- 


Fernruf 277-80, 


abgeholt. A. Schmidt, Straße der 
8. Armeo 129, Ruf’142-80, 


Hitler-Str, 109, Ruf 208-62 und 
226-27, 


Für Feinschmecker! 


Das feinbittere 


зені „ Pälls“ 


gelangt Jetzt zum Ausschank 
Brauerel 


К. Anstadt‘s Erben 


AG. 


Tabakwaren- 
Großhandel 


nach 
Adolt-Hitler-Str. 120) 


Ф од 


Gliederreißen 
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нй. In Apotheken su AM1, 


Speditionshans 


Gerhard Krause 


Litzmannstadt Ä 
Adolt-Hitler-Str. 116, Rut 122-1 


Möbeltransporte 


Internationale Spedition 
Lagerhäuser 
Eigener Fuhrpaf 
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